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Bestellungen

auf Vas „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion u. Expedition: Kronprinzenstraße ttr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

MH « Orgm fir MM. Merl., Kmizl u. <M Kchmdkn , sime fir die Gemeinde« KM «. UeiiMWens.
Inserate für die la ufende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr entgegengcnomme « ; größere werden vorher erbeten .

ZZ 195. Sonntag , den 22 . August 1897.
Für den Monat September eröffnen wir ein be¬

sonderes Abonnement auf das

^ WtthKLMKhMVHUOU
und amtlich SR Anzeiger .

Der Abonnementspreis für den Monat September beträgt ,
wenn das Blatt frei ins Haus geliefert wird , Mk . 0,75 , wenn
es durch die Post bezogen wird , Mk . 0,70 exkl. Zustellungs¬
gebühr, wenn es bei uns abgeholt wird 0,70 Mark .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt "
die größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend

Die Expedition »

Deutsches Neich .
Berlin , 19 . August . Der Kaiser hat dem belgischen

General - LieuL. Brassine den Rothen Adlerorden 1 . Kl . und dem
Obersten im Generalstabe der eghptischen Armee Slatin Pascha
den Kronenorden 2 . Kl , verliehen .

Berlin , 20 . August . Durch eine Verfügung des Finanz -
Ministers ist die Aufmerksamkeit der Behörden in den von den
diesjährigen Hochwasserschäden betroffenen Bezirken auch auf die
Einziehung der direkten Staatssteuern gelenkt . Danach soll in
der Anwendung des Zwangsverfahrens gegen Steuerschuldner ,
welche aus Anlaß der Wasserschäden in eine bedrängte Lage ge-
rathen sind, eine möglichst milde Praxis befolgt und jedenfalls
rücksichtslosen Exekutionsmaßregeln durch Ertheilung entsprechen¬
der Anweisungen an die entsprechenden Lokalbehörden im Voraus
begegnet werden . Zu diesem Zwecke ist empfohlen , nach Prüfung
der Verhältnisse der einzelnen Steuerpflichtigen für all diejenigen
Restanten , welche aus dem gedachten Anlaß gegenwärtig zur
Zahlung ohne Härte nicht angehalten werden können , nach Um¬
ständen vorerst Stundungen der Steuern zu bewilligen , außer¬
dem können in den geeigneten Fällen die nach den bestehenden
Vorschriften zulässigen Steuererlasse eintreten .

Berlin , 20 . Aug . Botschafter v . Bülow ist heute nach
hier zurückgekehrt und hat die Geschäfte des Auswärtigen Amtes
wieder übernommen .

Berlin , 20 . August . Ein Audienz beim Minister Dr .
v. Miquel haben die beiden Vorsitzenden des Landesvereins
Preußischer Volksschullehrer , die Herren A . Schröder und Helmcke ,
gehabt . Die Abordnung wurde nach einem Berichte mehrerer
Blatter sehr Wohlwollend empfangen . Sie sprach dem Minister

Dank des Landesvereins für das Zustandekommen des Lehrer -
besoldungsgesetzes aus , besonders für sein Eintreten in der Kom¬
mission im Augenblick der Gefährdung , was der Minister sehr
freundlich entgegennahm . Die Abordnung trug dann dem Minister
chre Wünsche hinsichtlich der Reliktenversorgung vor . Herr von
A" Ml versprach wohlwollende Berücksichtigung und ersuchte um
!>r jj »

che Formulirung der Wünsche . Diese ist bereits erfolgt .
Auch beim Ministerialdirektor Dr . Kügler hatten die Herren eind
Audienz , welche sie sehr befriedigte .

Der Polizeipräsident p. Windheim hat , da wiederholt über
unerhebliche Übertretungen Strafanzeigen erstattet wurden , denen
offenbar keine amtliche Verwarnung durch die Polizeiorgane vor -
angegangen war , die Beamten der Schutzmannschaft darauf hin -

^ ^ nicht glauben sollten , ihre Tüchtigkeit durch
«»glichst viele Anzeigen von Uebertretungen beweisen zu müssen ,

^ bMß sie das Publikum zuvörderst möglichst vor Gesetzes -

dvn» und von solchen zurückzuhalten und erst
puzeige zu schreiten hätten , wenn ihre Warnung unbe -

^ „ Achsen würde oder wenn sie auf Böswilligkeit stießen .
" er den Stand der Militärstrafprozeßreform theilt die

m Wtz -" mit , daß hinsichtlich der Grundzöge eine all -

^ »..„ T ^
'
standigung erzielt sei, insbesondere bezüglich der Ec -

piarchlger Gerichte , der Einführung der Berufsverthei -
des bisherigen schriftlichen und geheimen

dur » dl»s mündliche und öffentliche , vorbehaltlich der
des Dienstes und der Disciplin gebotenen Ein -

einer
^

s^ ntlichkeit , und endlich bezüglich der Errichtung
*̂ anz . ' Dagegen beständen noch Meinungsver -

Militärs in der Frage der Bestätigung der

mulirunn Unheils und des Umfanges sowie der For -

der Discivlin der Oeffentlichkeit wegen Gefährdung
weas all - i« „ c »

^ Meinungsverschiedenheiten beruhten keines -

chen und Eveichenden Auffassungen der zuständigen preußi -

Manöver » Stellen . Bei den bevorstehenden großen
sönlichkeiten ^ " lle in diesen Fragen maßgebenden Per

Bayerns und anderer großer Bundes -

BersuL ^ und es soll bei dieser Gelegenheit der

austausck ? ,, ,
^ *öen , durch einen unmittelbaren Gedanken -

von allein
^
werds

^
e«

" ^
E -

' ^ " Verständigung zu gelangen . Da -

Session
^ abhangen , ob der Entwurf in der nächsten

füttert Ln ^ m Reichstag kommen werde . Das Blatt

Resormwerkes ^ Schwierigkeiten , die der Vollendung des

daß in diL Ä ^ nchstag entgegenstehen würden , hofft aber ,
schwierigen

". Mancher anderen Streitfrage der überaus
' tt r n ^ rZ^ Aenheit sich eine Reichstagsmehrheit auf einer

dieser Ä °ff^ ? L ^ ^ nden werde . Es setzt zur Verstärkung
einer Vertaoun »

d 'H eine Ablehnung des Entwurfs mit

bedeutend Reform auf eine unabsehbare Zeit gleich¬
rische Stellen insbesondere einflußreiche militä '
d >L - dl°,m mü bi,. nd-L

»«« A
"

Ki, Fl - i - Pr -fi - -IHM htt . t -
n Quelle Mlttheilungsn über neuerliche Aeuße - 1

23 . Jahrgang
rungen des Fürsten Bismarck . Man sprach über die deutschen
Nationaleigenthümlichkeitcn . Der Fürst bemerkte unter anderm ,
die Deutschen seien eigentlich immer noch eine Untsrcsfiziers -
Natwn , jeder sei auf die Tressen erpicht . Durchschnittlich habe
jeder im öffentlichen Leben Stehende nur das Maß von Selbst¬
gefühl , das keiner staatlichen Abstempelung , seinen staatlichen
Rang - und Ordensverhältmssen entsprechen . Ausnahmen seien
rühmlich , aber selten . Weiter führt der Fürst aus , daß die
heutigen Parteien in Deutschland doch kaum noch das vorhandene
Bedürfnis deckten, weil dies vorwiegend wirthschaftlicher und
sozialpolitischer Natur sei . Auch auf den jüngsten Besuch des
Vorstandes des Bundes der Landwirthe kam dabei die Rede .
Der Fürst bestätigte dabei , daß er seine Ueberzeugung dahin
zusammmyefaßt habe : II laut ffus 1a racsivrelis dg 1a iraotion
Kolk Intoräits . Wenn man etwas auf wirthschasrlichem Gebiete
erreichen wolle , müsse man die politischen Unterschiede , die einst¬
weilen nicht in Betracht kämen , zurückstellen für spätere Zeiten .
Wenn der Landwirth etwas erreichen wolle , dürste er den , der
ihm zu helfen bereit sei, nicht erst fragen : Welcher politischen
Fraktion gehörst du sonst an ? Das müsse ihm zunächst gleich¬
gültig sein , „ davon nach neune , wie die Berliner sagen . " Die
heutigen Konservativen finden nicht durchgehends die Billigung
des Fürsten . „ Die Gerlach und Stahl sind heutzutage nicht
mehr anzutreffen . Die hatten wirklich noch ihre Ideale vom
konservativen Staatswesen und gingen ihnen nach , heutzutage
hat die Streberei alles verdrängt . Der eine will Beförderung
in seinem Amte — man will doch nicht ewig Landrath bleiben
— der andere wünscht eine höhere Ordensklasse zu erhalten ,
der dritte erstrebt auf Wunsch seiner Frau Einladungen zu
Hoffestlichkeiten , der vierte möchte dem Avancement seines Sohnes
förderlich sein, u . s . w . Ich will nicht sagen , daß diese Charak¬
teristik auf alle Konservativen im Lande zutrifft , ich habe mehr
die Führer im Auge , die heutzutage einflußreicher sind als sie
es jemals waren . Ueberhaupt muß man zwischen den einzelnen
Mitgliedern , die die Fraktion bild . n , und der letzten als solcker
unterscheiden . Das ist so, wie es das bekannte Wort ausdrückr ,
das einmal ein königlicher Herr ausgesprochen hat , als er in

kritischen Zeiten unmittelbaren Verkehr mit Parlamentariern
gehabt hatte : „ Wenn man mit dem einzelnen spricht , ist es

jedesmal ein ganz vernünftiger Kerl , mit dem man sich ver¬

ständigen kann und mit dem auszukommen ist , sowie sie aber

zusammenkommen , sind es Racker ." Sonst ist ein gewisser Neid
eine hervorstechende Eigenschaft meiner Standesgenoffsn , der Junker
viele haben mir es nie verziehen , daß ich , der kleine Gutsbesitzer
von Kniephof , fortgekommen bin , während sie das blieben , was sie
waren . Ein guter Theil des Deklarantenthums war seinerzeit
darauf zurückzuführen .

Berlin , 18 . Aug . Mit dem Verbot des Sudermannschen
Schauspiels „Johannes " befaßt sich die „Köln . Ztg ." sehr ein¬

gehend . An der Hand einer aussührlichen Inhaltsangabe weist
sie nach , daß das Drama nichts enchält , was gegen Religion
oder gute Sitte verstößt und spricht dann ihr Befremden aus
über die Verfügung der Polizei , indem sie schließt : Wir stehen
vor einem Räthscl und wir sind der zuversichtlichen Ansicht , daß
die Vorgesetzte Behörde die unerklärliche Verfügung des Polizei¬
präsidiums mit aller Beschleunigung aufheben werde .

Königsberg , 17 . Aug . Die Frage der Niederlegung der
Mauern und Wälle der hiesigen Festung steht der „ Ostpr . Ztg ."

zufolge jetzt so, daß der Militärfiskus sich bereit erklärt hat , die

jetzigen Festungswerke , d . h . die Mauern , Gräben und Wälle ,
die den Gürtel der Festung bilden , rmderlegsn lassen zu wollen ,
wenn die Stadt sich bereit erklärt , 17 Millionen Mark zu zahlen .
Für diese Summe erhält die Stadt das Recht , die Wälle abzu¬
tragen und die Gräben aufzufüllen , sowie die Mauern auf ihre
Kosten niederreißen zu lassen , um dann das dadurch gewonnene
Land zu Bebauungszwecken verkaufen zu können . Der Militär¬

fiskus will die beanspruchten Millionen dazu verwenden , um
hinter den jetzigen Außenforts unter Fortfall des Mauerwerks
aus Graben und Wall bestehenden Gürtel zu errichten . Der
Magistrat soll geneigt sein , auf diesen Vorschlag einzugehen .

Aachen , 17 . Aug . Ist die Ueberlassung von Möbeln an
eine Dirne zur Einrichtung ihrer Wohnung als Kuppelei im
Sinne des Z 160 R .-St .-G . -B . aufzusassen oder nicht ? Diese
Frage hat das hiesige Landgericht bejaht , indem es den Möbel -

Händler Löhr von hier zu zwei Tagen Gesängniß verurtheilte ,
und das Reichsgericht hat dieses Urtheil am gestrigen Tage durch
Verwerfung der von Löhr eingelegten Revision bestätigt . Das

Landgericht hat auch unlängst einen Dienstmann wegen Kuppelei
verurtheilt , der einen Reisenden zu einem von diesem selbst näher
bezeichne« » Hause , in dem eine eine Dirne wohnte , begleitet
hatte . Bemerkt sei, daß der Reisende den Dienstmann mit An¬

zeige bedroht hatte , wenn er den von ihm verlangten Dienst
nicht leisten würde . Der Dienstmann hat sich bei dem Er -

kenntniß beruhigt .

Ausland .
Pilsen , 19 . August . Seit 6 Uhr Abends finden hier

unerhörte Excesse statt , hervorgerufen durch einen noch unauf¬
geklärten Konflikt zwischen Couleursstudenten und tschechischen
Burschen . Der Frkf . Ztg . wird telegraphirt : Die Studenten
flüchteten in eine Apotheke und in einen Papierladen , welche die
Menge demoliren wollten . Die Polizei brachte , von den Exce -
denten verfolgt , die Studenten ins Rathhaus in Sicherheit .
Eine auf Tausende angewachsene Menge durchzog johlend und
tschechische Lieder singend die Straßen und demolirte , obwohl

wiederholt vom Militär zerstreut , aber sich immer wieder sam¬
melnd , die Fenster und die Einrichtung des deutschen Hotels
„ Pilsener Hof " , des drut '

chen Hauses „ Aktienbierhalle " , des
tsraelnischcn Tempels und jüdischer Firmen . Die Gassen wurden
schließlich durch r : quirirtes Militär und Gendarmen abgesperrt .
Bor dem jüdischen Tempel fiel ein Pistolenschuß . Die Auf¬
regung der Bevölkerung ist unbeschreiblich groß .

Vergara , 20 Aug . Die hie >. Polizei hat einen italienischen
Anarchisten Namens Guistpps Rossi verhaftet , der von den

französi chen, italienischen und sprnffchen Behörden gesucht wurde .
San Sebastian , 20 . Aug . General Azcarraga halte

gestern eine Zusammenkunft mit dem Minister des Aeußern ,
worauf er sich zum Pa ; aste begab . Die Königin - Regentin hat
ihm das Ministe , Präsidium endgültig übertragen . Veränderungen
im Kabinet wird A/arraga nicht vornehmen . — Angiolillo hat
einen langen Brief an seine Familie gerichtet . Die Domini¬
kanermönche haben den Vermtheilten in seiner Zelle besucht,
und der Mönch , der Canovas die letzte Oelung ertheilte , hat
ihm die Vergebung der Gemahlin des E - mordeten mitgrtheilt .
Heute Vormittag um 11 Uhr ist Angiolillo hingerichtct worden .

Petersburg , 20 . August . Wie verlautet , kehrt die

Kaiserin - Wittwe aus Kopenhagen nach Peterhos erst nach Ab¬

fahrt der Franzosen zurück . Es heißt , sie werde im September
ihren kranken Sohn , den Thronfolger , in Abas Taman besuchen.
— Laut der Nowojs Wremja haben eine Anzahl rufst Her
Franzosenfreundinnen vier mächtige schwimmende Tribünen bauen

lassen , die zum Empfang der Franzosen durch Schleppdampfer
auf die Kro - städtec Rhede geschafft werden sollen . Bon diesen
Tribünen aus wollen die liebenswürdigen Damen auf die

hübschen französischen Offiziere und Seeleute einen Blumen¬

regen niedergehen lassen .
Petersburg , 21 . August . Der deutsche Kaiser hat

dem deutschen Alexanderhospital 2000 , den beiden Reichsvereinen
1000 , dem Verein „ Palme " 500 , dem Stadthauptmann für die
Armen Petersburgs 3000 und der „Englischen Schule "

, in der
Kinder von hilfsbedürftigen deutschen Reichsangehörigen erzogen
werden , 500 Rubel überweisen lassen .

Konstantinopel , 20 . August . In besonderer Mission
ist ein Spezialgesandter des Emir von Afghanistan mit werth¬
vollen Geschenken für den Sultan eingetroffen . Derselbe wird
vom Sultan morgen empfangen werden .

Wadhhalfa , 20 . August . Eine Depesche von der Front
der Sudan - Expedition meldet , daß in Abu -Hamed , das jetzt be¬

festigt ist , alles gut steht . Zwei Kanonenboote haben bereits den

schlimmsten Theil des vierten Katarakts Passirt, ' drei weitere
folgen ihnen . Die Stellung des Feindes bleibt unverändert .

Die Herbstübungen der Flotte »
(Von unserem an Bord des Flaggschiffs befindlichen Berichterstatter.)

(Nachdruck verboten .)
IV .

X An Bord S . M . S . „ Blücher "
, 18 . August .

Nachdem die Jnspizirung des ersten Geschwaders mit dem
gestrigen Tage beendet war , übernahm am heutigen Tage der
Admiral v . Knorr die Führung der Flotte . S . M . S . „ Blücher "

war gegen Abend schon auf Rhede gegangen . Heute Morgen
um 1/28 Uhr erfolgte das Signal zum Ankcrlichten und kurze
Zeit darauf setzte sich die ganze Flotte unter der Führung des

„ Blücher " in Bewegung . Es war eine stattliche Anzahl von
Schiffen , welche die Rhede verließ . Das erste Geschwader mit
7, das zweite mit 6 Schiffen , 2 Aufklärungsgruppen zu je drei
Schiffen , Aviso „ Grille " als Wiederholer . Zu diesen größeren
Schiffen und Fahrzeugen traten noch die beiden Torpedoboot -
flotttllen . Die Hebungen bestanden zunächst in Bewegungen ,
Wendungen und Schwenkungen der ganzen Flotte nach den ver¬
schiedensten Richtungen und in den verschiedensten Kombinationen .
Am Nachmittag wurden die Uebungen zu Gefechtsübungen er¬
weitert . Es zeigte sich bei diesen, wie sicher der kommandirende
Offizier die Geschwader in der Hand hatte und wie sicher jedes
einzelne Schiff seinen Weg ging . Leider stellte sich eklatam der

große Uebelstand der Verschiedenheit des Materials heraus . Das

ganze Geschwader mußte die Geschwindigkeit seiner Fahrt und
die Schnelligkeit seiner Bewegungen naturgemäß nach der Be¬
wegungsfähigkeit des langsamsten Schiffes bemessen . Die Lang¬
samkeit der älteren Schiffe hindert die neueren in der vollen

Ausnützung ihrer Gefechtssähigkeit . Bei den heutigen Manövern
konnte man mit Rücksicht auf die älteren Schiffe nicht über eine
Fahrg schwindigkeit von 10 Seemeilen hinausgehen . Es war
ein wundervolles Bild , welches sich bei diesem großen Flotten
Manöver dem Auge des Beschauers bot . Die Bewegungen wur¬
den mit der größten Schnelligkeit und Exaktheit ausgcführt . Bei
den Uebungen wurde einmal Nebel angenommen . Die Fahrr
wurde verlangsamt , die Sirenen aller Schiffe heulten , daß einem
nervösen Menschen angst und bange dabei hätte werden können .
Es wurde ferner das Manöver „ Mann über Bord " von allen
Schiffen auf Signal ausgeführt . Das Ueberbordfallen eines
Mannes wird hierbei durch das Auswersen einer Boje
markirt . Die einzelnen Schiffe feuerten je zwei Schüsse
und heulten mit den Sirenen , um den Hintermann
darauf aufmerksam zu machen , daß sie stoppten und rückwärts
gingen , um das Schiff so schnell wie möglich zum Stillstand zu
bringen . Sobald das geschehen, setzten sie Boote aus , welche
die Bojen wieder an Land holten . In kürzester Zeit konnten
sämmtliche S risse melden , daß die Bojen an Bord und die
Boote wieder geheißt seien . Die Uebungen des heutigen Tages
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wuröen um >/Z6 Uhr Abends beendet . Am gestrigen Tage war
es r/ . IO Uhr geworden , bevor wir wieder zu Anker lagen .

M s r i K e»
8 Wilhelmshaven , 21 . August . Prem.-Lleut . Fabricius ist vom

Urlaub Mückgekehrt und hat die Fahrung der l . Komp . II . Sre-BataillonS
in Vertretung übernommen . Kapr .-Lieut . Schlieper und Sel .- Lt . Wieczorek
sind von der Dicnstreiis nach Swinemünde bcz>v. Göttingen zurückgekehrt .
Unt .-Arzt d. R . Dr. Ninghnrdtz ist nach Beendigung seiner öwöchentlichen
Uellung nach jköln adgereist. Stabsarzt Dr. Erdmann ist vom Urlaub
zurückgekehrt und hat den »tierärztlichen Dienst auf der inneren Station im
Lazarelh und bei der L. Nbth . II . Matr .- Div . übernommen . Korb -Kapt .
Kretschmann ist behufs Einschiffung auf S . M . S . „ Frithjof " nach Danzig
abgereist.

— Brake , 18 . Aug. Bor Kurzem waren 45 Jahre ver¬
flossen als Brommh einer Anzahl Broker Damen , die ihn durch
ein Schreiben vom 7 . April 1852 gebeten Hainen, dis einst süc
das Admiralschiff von ihnen gestickte Flagge als sein persönliches
Eigenthum aufzubewahren , folgende würdige Antwort gab : „ Die
mir in einer Zeit des Glaubens an ein einiges Deutschland von
Ihnen an Bord der „ Barbarossa " überreichte Flagge , welche ich
als Balladium zu schützen versprach , darf nicht von der Sache ,der sie gewidmet ward , getrennt werden . So lange das deutsche
Geschwader noch besteht , soll diese Flagge nur aus dem Schiffe ,das meine Flagge führt , über meinem Haupte wehen - und hat
endlich die deutsche Marine zu Deutschlands unauslöschlicher
Schmach aufgehört zu bestehen , dann werde ich sie als ein heiliges
Zeichen der Erinnerung veischwundener Tage eines schönen
Traumes ausbewahren ! Einst aber soll diese Flagge , welche ich
w glücklich war , den Feinden des Vaterlandes zuerst im offenen
Kampfe mit unserer deutschen Marine entgegen zu führen , wenn
die Täuschungen der Gegenwart auf immer geschwunden sind,
meine irdischen Reste im kühlen Grabe schützend umhüllen , wie
ich dieselben im Leben und trotz aller Widerwärtigkeiten treu
und redlich geschützt habe . " Der hier ausgesprochene Wunsch
Brommy ' s ist erfüllt worden . Als er 8 Jahre später am 9 .
Januar 1860 zu St . Magnus seinen Geist ausgehaucht hatte ,
ist er am 13 . Januar auf dem '

hiesigen Kirchhof in einen mit
der schwarz -rorh -goldmen Flagge umhüllten Sarge beigesetzt
worden . Und von dem Grabe , nachdem es Jahre lang als eine
unscheinbare schmucklose Stätte Lagelegen , soll nun endlich auch
ein äußeres Zeichen der Nachwelt künden , daß , wie Herr Prof .
Schaeser in einem seiner Aufrufe sagte , hier ein Stück deutscher
Neichsgeschichte begraben liegt .

— Kiel , 18 . Aug. Die Firma Krupp hat uach langen
Verhandlungen nunmehr umfangreich : Ländereien in unmittelbarer
Nähe der Germaniawerft zur Errichtung der Maschinenwerkstätten
und der Kesselschmiede angekauft . Die hier verbreiteten Gerüchte
über den Bau der maschinellen Anlagen bei Holtenau bestätigen
sich demnach nicht . Von der Firma Krupp waren zu den Verhand¬
lungen mit dm Vertretern Gaardens der Geheime Finanzrath
Jaencke - Essen , der Maschimnbaudirekwr Schultz -Berlin und der
Werftdirekror Rauchfuß erschienen . In den ersten Monaten des
nächsten Jahres werden die Vergrößerungkacbeiten beginne ».— Berlin , 20 . Aug. Das „Berl . Tgbl . " kommt in zwei
längeren Aufsätzen nochmals auf die Marineforderungen zurück ,
bekämpft nochmals eingehend das alberne Märchen von den
„ uferlosen Flottenplänen " und befürwortet vom Standpunkt des
Liberalismus aus die nothwmdigsn Marimsorderungenr Hoffent¬
lich geht dem Centrum recht bald ein gleiches Licht auf .

— Berlin , 20 . Aug . S . M . S . Habicht , Kommandant
Korv .-Kapt . Gercke (Eduard ), ist am 18 . Aug . in Libreville an -
gekommeu und beabsichtigt am 21 . Aug . wieder in See zu gehen .

— Berlin , 20 . August. Das Schulschiff „Nixe" ist am
18 . August von Amsterdam nach Dartmouth in See gegangen .

— Berlin , 20 . Aug . Eine Heldenthat hat der jetzt zum
Obermatrosen beförderte Matrose Max Brehme aus Flensburg
im Monat April d . I . an Bord S . M . S . „ Habicht " auf der
Reise nach Capstadt ausgeführt , wofür dem braven jungen Mann ,wie anderweitig kurz gemeldet , die Rettungsmedaille am Baude
verliehen worden ist . In einem Schreiben an seinen Vater , den
Pedell am Flensburger Gymnasium , Herrn F . Brehme , schildert
er seine Erlebnisse an Bord des genannten Schiffes und berichtet
des Weiteren über nachstehenden Vorfall : „Auf der Reise nach
Capstadt begriffen , mußten wir stürmischen Wetters halber aus
der Rhede von Sao Paolo de Loanda (Westafrika ) zu Anker
gehen . Es mochte gegen 8 Uhr Abends sein, als aus einmal
der Ruf : „ Mann über Bord ! " erschallte . Ich befand mich
gerade im Zwischendeck und stürmte sofort nach oben , wo ich
die gesammre Besatzung auf der Backbordwand hocken sah . Der
Matrose Becker war über Bord gefallen und bereitß eine ziemliche
Strecke vom Schiff abgetrieben . Daß Niemand von den Leuten
dm Math hatte , dem in höchster , ja doppelter Gefahr schwebenden
Kameraden nachzuspringen und ihn zu retten , leuchtete mir ein ,wimmelt es doch zu Zeiten in dieser Bucht von Haifischen . Im
Nu stand mein Entschluß fest - der gute Kamerad durste nicht
elendiglich umkommen . Noch einmal dachte ich an Euch , geliebte
Eltern , befahl Gott meine Seele und sprang über Bord . Nach¬
dem ich an die Oberfläche gekommen war , spürte ich sofort , daß
auch mich der Strom erfaßt hatte , der mich glücklicherweise der
Stelle zutrieb , wo der bereits mit dem Tode kämpfende und des
Schwimmens unkundige Mann zum letzten Male austauchte . Im
rechten Augenblicke war ich an seiner Seite , ergriff ihn mit der
linken Hand bei den Haaren und versuchte nun unter Aufbietung
aller Kräfte mit meiner kostbaren Ladung schwimmend mich dem
Schiffe zu nähern . Doch da tauchte auch schon eins unserer
Boote auf , ein zweites kam gleichfalls zu Hilfe , und das von
mir begonnene Rettungswerk wurde nun in kurzer Zeit vollendet .
Wieder an Bord zurückgekehrt , wurden wir zunächst mit einem
donnernden „ Hurrah I " empfangen , worauf der Herr Kommandant
alle Mann achteraus kommen und dort antteten ließ , mich so¬
dann beglückwünschte und mir sonst noch viel schöne Worte sagte ,der Mannschaft gegenüber mich als nachahmmswerthes Beispiel
hinstellend . Nachdem der Herr Kommandant mich darauf nach
feiner Kajüte befohlen und mir zur Stärkung einige Gläser er¬
frischenden Weines credrenzt hatte , durfte ich abtreten ." Gleich
am nächsten

. Tage wurde ein Protokoll über den Fall aus¬
genommen , in dem besonders hervorgehoben stand , daß der
Matrose Becker ein starker Mann von 24 Jahren und sein
Retter , der Matrose Brehme , ein Jüngling von 19 Jahren sei
und daß Letzterer nicht allein die Rettungsmedaille verdient habe ,
sondern auch zur Beförderung zum Obermatrosen vorgeschlagen
werde . Der Brief schließt unter Anderem : „ Liebe Eltern ! So¬
wie ich nun wieder nach Kamerun gekommen bin , warten wohl
die Medaille und der Winkel (Abzeichen für Obermatrosen )
auf mich ."

— Paris , 20 . Aug . Amtlichen Mittheilungen zufolge
wurde der Unfall auf dem Kreuzer „ Bruix " veranlaßt durch den
Bruch des Kolbmschastes der Dampfmaschine , der einen Sprungin dem Cyliuder herbeiführte . Man sucht den Bruch der Stange
dadurch zu crllärcn , daß aus dem Kessel Wasser in den Cylmder
gedrungen äi . Indessen behaupten die Ingenieure , das sei un¬
möglich . D Fahrzeug lief 14 Knoten in der Stunde . Man
hofft , daß u . a . . statt der „ Bruix " entsandte „ Dupuy de Lome "
die übrigen Schiffe vor ihrer Ankunft in Rußland e

'
mholen werde -oem französischen Geschwader kommen jetzt die zehn Stunden gut

zu statten , die es sich als Spielraum für die Ankunft ausbedang .
Indessen ist der „ Dupuy de Lome " infolge seiner großen Wasser¬
verdrängung gezwungen , durch den Belt , anstatt durch den Sund
zu fahren , welchen Weg Faurc wühlte , um sich bei Kopenhagen
zu zeigen . Der „ Dupuy de Lome " hat von dem „ Bruix " nur
die russischen Lotsen mitgenommen , das auf dem „ Bruix " unter¬
gebrachte militärische Gefolge fuhr nach Paris zurück und wird
mit dem Expreßzug über Köln nach Rußland reisen . ,Figaro ^

bezeichnet den Unfall des „ Bruix " als lächerlich und , um es
gerade herauszusagen , als ein wenig demüthigend - was solle erst
im Kriege geschehen, wenn so etwas im Frieden möglich sei.

— '
Paris , 20 . Aug . Ein beim Marineministerium einge -

laufener Bericht über den Unfall des Kreuzers „ Bruix " besagt ,
die Kommission habe nichts gefunden , was dis Havarie desselben
erkläre . Die Maschinisten scheint die Verantwortung für den
Vorfall nicht zu treffen . Der Kreuzer „ Bruix " wird in drei
Tagen wieder in See gehen können . K

— Paris , 20 . Aug . Das „ Echo de Paris " meldet , der
Marinemmisteu Admiral Besnard habe infolge des SchiffsunsallS
auf dem Kreuzer „Bruix " , welches zum Geschwader des Präsidenten
Faurs auf der Rußland - Fahrt gehörte , aber wegen eines Kessel¬
unfalls wieder umkehren mußte , seine Demission eingereicht , über
welche noch der Rückkehr Faures entschieden wird .

— Paris , 20 . August . Die Beförderung der im Kriege
zu Geschwaderchefs ausersehenen Admirale ist in Frankreich
neuerdings von besonderen Vorbedingungen abhängig gemacht
worden . So werden Kontreadmirale nur dann zu Vizeadmiralen
befördert , wenn sie folgende dienstliche Funktionen vorher aus -
gcführt haben : 1 ) Führung eines Schiffes oder einer Schiffs¬
gruppe (Division , Flottille , Geschwader ) bezw . Bekleidung der
Stellung als Stabschef bei einem Geschwader während der Dauer
von zwei Jahren in der Charge des Kontreadmirals . 2 ) Beklei¬
dung des Postens als Stationschef in einem der 5 französischen
KricgShäfen wäbrend der Dauer von 3 Jahren .

— Helsmgör , 20 . Aug . Präsident Faure an Bord des
Kreuzers Potyuau fuhr heute Nachmittag kurz nach 2 Uhr Kron -
borg an und tauschte mit der Festung Salut aus .

— Plymouth , 20 . Aug . Der Kreuzer „ Phateon " und
der Torpedobootzerstörer „ Trasher "

, welche gestern nach dem
Stillen Ozean in See gegangen waren , kehrten heute hierher
zurück , beide in beschädigtem Zustande - man glaubt , daß sie im
Kanal einen Zusammenstoß gehabt haben .

— Petersburg , 18 . Aug . Anläßlich der Gerüchte über
einen Un -all auf dem neuen Torpedokreuzer „ Abrek " der auf der
Werst von Creighton in Abo erbaut ist und zur Zeit seine Ma¬
schinenprobe bewerkstelligt , hält es der Kronstadter Westnik für
nothwendig mitzutheilen , daß der Kreuzer am 22 . Juli seine sog .
Prob ' meile in Anwesenheit der Probckommission uno des Komre -
admirals Messer zurücklegts . Die Probefahrt wurde beendigt ,
da bei einem der Kessel eine Röyre platzte . Nach Ersetzung der
Röhre wurde am 24 . Juli zu einer zweiten Probefahrt geschritten ,
bei der der Kreuzer drei Touren bei einer mittleren Geschwindig¬
keit von 20,4 Knoten (vertraglich sind 21 Knoien vorgesehen )
zurücklegte , worauf zu einer vierstündigen ununterbrochenen Probe
geschritten wurde . Nach zwei Stunden Fahrt bei 188 bis 224
Umdrehungen der Maschine und 100 Pfund Dampfdruck im linken
hintern Kessel senkten sich neun Dampfröhren in das innere des
Dampfkollektors , infolgedessen durch den ausströmenden Dampf
der Jngenieur -Mechamkergehülfe Kupinski , der den Maschinenbau
beaufsichtigte , ein Heizer des Marinekommandos und vier Heizer
der Werst Brandwunden erlitten . Sämmtliche Verletzten wurden
ins Hospital geschafft , ihr Leben ist außer Gefahr . Der Jngemeur -
mschamker Kupinski hat Brandwunden im Gesicht und an der
linken Hand erhalten . Das Blatt bemerkt dazu , ihm scheine, die
erwähnten Beschädigungen der Röhren wären offenbar eine Folge
schlechter Arbeit und schlechten Materials , aus dem sie hergestellt
sind und wäre es daher sehr gewagt , für ihre Sicherheit emzu -
tretsn , um so mehr als dergleichen Unglückssälle von Personen -
verletzungsn begleitet sind . Es ist das schon der zweite Unglücks -
fall bei der Erprobung des neuen Schiffs , im Herbste vorigen ,
oder im Frühjahr dieses Jahres wurden durch Platzen einer
Dampftöhre oder Schaden am Kessel ebenfalls ein oder zwei Heizer
der Werst verletzt .

— Rew -Uork , 20 . August . Für die argentinische Marine
werden in Amerika drei Torpedoboote erbaut , welche eine Ge¬
schwindigkeit von 40 (?) Knoten haben und dazu bestimmt sein
sollen , eine vollständige Revolution im Schiffsbau herbeizusühren .
Bisher haben die südamerikanischen Regierungen ihre Ordres
für schnelle Torpedoboote fast ausschließlich in England und
Deutschland ausführen kaffen . Die drei Boote werden über 120
Fuß lang sein und nur 2000 Pferdekräfte haben .

Lok a L e s .
ß Wilhelmshaven , M - Aug . Ob .-Masch . Hentlchel und

Mssch . Preßler sind mit dem 1 . Juli d . Js . von der II . Werft -
Div . zur II . Torp .-Abth . versetzt - dieselben bleiben jedoch bis
zum 1 . Oktober d . Js . in ihren gegenwärtigen Dienststellen .

§ Wilhelmshaven , 21 . August. Für den von S . M . S .
„ Loreley " zur Ablösung gelangenden Zahlmeister - Aspiranten
Krauße ist der Zahlmeister - Aspirant Hehler als Verwaltungs -
Beamter dieses Schiffes vorgesehen .

H Wilhelmshaven , 21 . August . S . M . Torp . - Boote
„ 8 16 " und „ 8 18 " sind gesten Abend , „ 8 75 " ist heute Vor¬
mittag hier eingetroffen .

8 Wilhelmshaven , 21 . Aug . In der Nacht vom Freitag
zum Sonnabend ist die Dampsbarkasse S . M . S . „ Weißenburg "
von S . M . Torp .-Div .-Bt . „ v 1 " gerammt worden und sind
hierbei der Matrose Evert und Oberheizer Sawallisch , beide
von S . M . S . „ Wcißenburg "

, ertrunken .
Wilhelmshaven , 21 . August. Von dem verunglückten

Lieut . z . S . v . Hahnke bringt die heute zur Ausgabe gelangte
„ Jllustrirte Zeitung " (I . I , Weber in Leipzig ) ein wohgetroffenes
Bildniß . Dieselbe Nummer hat auch ein sehr scharfes Bild
des am Geburtstage des Kaisers von Oestreich in Pola ab -
gelaufenen Toxpedokreuzers „ Zenta . "

Wilhelmshaven , 21 . August. Herr Generalsuperintendent
Baring aus Aurich ist gestern hier eingetroffen .

Wilhelmshaven , 21 . August. Durch Verfügung des
Staatssekretärs des Reichspostamtes find sämmtliche Reichspost¬
anstalten angewiesen , Spenden für die durch Wetter - und Wasser¬
schäden heimgesuchten Bevölkerungskreise der Provinz Schlesien ,
sowie der Königreiche Sachsen und Württemberg von Lokal¬
komitees oder von einzelnen Personen anzunehmen . Die An¬
nahme der Spenden von einzelnen Personen erfolgt hier an den
Schaltern . Die aufgekommenm Summen sind in Fristen von
8 zu 8 Tagen an die städtische Hauptstiftungskaffe in Berlin 6
Rathaus abzusühren . Auch Posthülfsstellen , sowie die Land¬
briefträger sind zur Entgegennahme von Spenden ermächtigt .

Wilhelmshaven , 21 . Aug . Eine Luftfahrt zum Bremer-
havener Freimarkt unternimmt wie auch in früheren Jahren
Herr A . Wajs Bremerhaven . Diese Fahrten haben sich immer
einer großen Theilnahme zu erfreuen gehabt , so daß wohl auch
in diesem Jahre , zumal günstige Wafferverhältnisse mitsprechen ,bei einigermaßen gutem Wetter eine solche zu erwarten steht .

Die Fahrt erfolgt mit dem uns allen bekannten Dampfer
„ Teil " . Der Freimarkt verspricht in diesem Jahre besonders
großartig und interessant zu werden - es haben nahezu 400
Schaubuden u . s . w . sich angemeldet . Auch hat wie hinlänglich
bekannt Herr Waje auch dieses Mal für gute Musik und gute
Restauration gesorgt . Die Abfahrt erfolgt Morgend 8 Uhr von
der neuen Hafeneinfahrt aus .

Wilhelmshaven , 21 . Aug . Am 24 . September findet
auf der Gartenbau - Ausstellung in Hamburg eine Oüst -Aus -
stellung statt , Die Provinz Hannover wird Dank der von der
Provinzial ' Verwaltung ergangenen Anregung und Unterstützung
eine ''

voraussichtlich ganz hervorragende Kollektiv - Ausstellung dort
zusammmbringen . Wir empfehlen jedem Obstzüchter , der cmZ-
stellungsfähiges Obst hat , sich an dieser Ausstellung zu be-

7 sei es , um sich einen Preis zu erringen , sei es , um
MHciftliche Beziehungen anzuknüpfen , sei es , um beizutragen ,
Kn Ruf des hannoverschen Obstes auf dem Weltmärkte zu
bchauvtm !

Neuerrdt , 21 . August . Die Kohlraupen kommen ! Wer
bin - V . inuchtungskampf gegen dieses Ungeziefer erst dann
ßigrüsit , wenn die Raupen bereits da sind , kommt zu spät und
Meisten schweren Stand . Raupen entwickeln sich aus Eiern ,
Ünd die Kohlraupen aus den Eiern des Kohlweißlings . Diese
gelben , nicht einmal kohlsaatgroßen Eier findet man zur Zeit
in Häuschen zu js 20 bis 100 Stück an der Unterseite der Kohl-
blat 'ter kleben , wo man sie beim Umkehren des Blattes auf den
eMen Blick entdeckt . Man suche nun alle paar Tage die Kohl¬
blätter ab , schneide die Eierielder heraus , sammle und verbrenne
oder mache sie auf andere Weise unschädlich . Die Arbeit muß
sofort begonnen und fori gesetzt werden , da bei gutem Wetter
täglich neue Häufchen entstehen .

Aus der ANMgmd und der ProvWs
Hannover , 19 . August. Wegen ekelhafter Bierpantschem

(Vermischens abgestandenen Bieres mit frischem ) wurden vor dem
Schöffengericht der Restaurateur Fischer zu 500 Mk . Geldstrafe ,
Frau Fischer zu - 1 Monat Gefängniß und 500 Mk , Geldstrafe ,
der Zapikcllner Roloff zu 200 Mk . Geldstrafe verurtheilt .

Cclle , 19 . August . Der Stadt Celle hat ein von dort ge¬
bürtiger Hotelbesitzer in Köln testamentarisch ca . eine halbe
Million Mark hinterlassen . Davon sind die Zinsen von 100009
Mark zu Stipendien für theologiestudirende Waisen , die gleiche
Summe für solche Waisen , die einen praktischen Beruf ergreifen
wollen , die Zinsen von 50000 Mk . für Waiienmädchen , die sich
praktisch ausbilden wollen , und der gleiche Betrag für Kellner ,
welche die französische oder englische Sprache erlernen wollen ,
bestimmt . Ferner ist das Hospual zu St . Georg mit 100000
Mk ., das Hospital zu St , Annen , sowie das Waisenhaus und
das allgemeine Krankenhaus mit je 50000 Mk . bedacht . Der
Gesammtwerth des Nachlasses soll die Gesammtsumme dieser Be¬
träge fsilich nicht erreichen , und es werden Reduktionen vorge¬
nommen werden müssen - gleichwohl bleibt der Werth der Stif¬
tungen doch ein beträchtlicher . Der Testator war der Sohn eines
Landgestntwäriers zu Celle , der sich aus kleinen Verhältnissen
heraufgearbeitet hatte .

Vermischtes .
— * Berlin , 19 . August . Das neuerliche Unwetter ,

welches am letzten Montag über Schlesien und einen Theil von
Posen herniederging , hat daselbst große Verheerungen angerichtet .
Am schlimmsten wurde der Kreis Frankenstein betroffen , wo die
tiefer gelegenen Wiesen und Gärten völlig überschwemmt wurden
und auch ein Menschenleben verloren ging . In Wartha sind 2
Häuser auf einer Seite gehoben worden . Unter den Sommer¬
frischlern der „ Brüne " entstand eine große Panik . Viele suchten
für die Nacht in der Stadt Logis . Das Wasser drang in alle
Häuser . Am Bahnhof wurden ein Kutscher und 2 Pferde vom
Blitz erschlagen . In Ricgersdocf wurden 2 Häuser fortgerissen
und das meiste gemähte Getreide fortgeschwemmt . Ebenso werden
aus Peterwitz und Schönwalde große Verheerungen gemeldet .
In Oberschlesim entwurzelte der Orkan auf der Chaussee von
Tarnowitz nach Naklo Bäume und Telephonstangen , so daß die
Chaussee für Fuhrwerke nicht passirbar war . Im Dorfe Naklo
wurden von einer Anzahl Häuser die Dächer abgedeckt und außer¬
dem zahlreiche Fensterscheiben zertrümmert . In der Provinz
Posen wurde Fraustadt und dessen Umgebung am meisten Mit¬
genommen . Der Sturm beschädigte Gebäude und entwurzelte
zahlreiche Bäume , so daß der Verkehr an vielen Stellen ge¬
hemmt war .

— * Der Kaiser hat für die durch Wetterschädsn heimge¬
suchten Landestheile des Königreichs Sachsen und des Königreichs
Württemberg je 15000 Mk . angewiesen ,

j Leipzig , 18 . Aug . Die Polizei verhaftete das ge -
sammte StrikekomtS der Maurer , wegen Zuwiderhandelns gegen
ß 151 der Gewerbeordnung .

Frankfurt a . d . O ., 20 . Aug . Auf der Grube Bach
bei Ziebingen wurden gestern sieben Personen verschüttet . Vier
derselben sind todt , zwei leicht und eine Person schwer verletzt .

— * Christiania , 20 . August . Von Franz - Josephs -
Land ist das englische Seehundfangschiff „ Belaene " nach Hammer -
fest zurückgekehrt . Es meldet , daß es auf Franz - Josephs -Land
die Jackson - Erpedition angetroffen habe , die fünf Tage vorher
eingetroffen sei . Eine Spur von Andrer ist von beiden nicht
entdeckt worden .

SjimLrsartttliche Nachrichten der Stadt WWlmshm « *)
vom 14 . bis 20 . August 1897 .

Geboren : Ein Sohn dem Feuermeister Ebel , Kaufm, Johcumsen,
Vorsteher Pohlmann, Mar .-Baumeist. Bock, Schleusenarb . Jochens, Ober-
wachimeistersmaatm Clarius ; eine Tochter Kohlenhändler Meyer, Maler
Tholen , Matrosen Schimmelpfennig, Torp .-Mechamker Krüger , Depot- Vice-
feidwebel Belle, Wortführer Klan.

Aufgebote « : Werksührer Jcmtzen hier und I . Koop zu Weener,
Maschinist Welßhu » hier und I . A . Fontane zu Kiel , Schlosser Kruse und
I . M . G . L . Dieckmann , beide zu Oldenburg , Oberfeuermeistersmaak Ja-
worski hier und F . I , L . A . Schmidt zu Jever, Reg, -Baumeister Weyland
hier und F . N . Bartels zu Otterndorf : Schissszimmerm . Münzberg und I ,
E , B . Brandt, beide hier, Feldwebel Weidenbach hier und I . A . M . Boden
M Dresden, OberfeuermeisterSmaat Nöthling hier und H . M , I . LePPien zu
Neuwark , Amtsrichter Redeker hier und M . Dehs zu Oldenburg .

Eheschließungen : Maler Kuckejt zu Bant und F . E . Meyer hier .
G esto rben : Sohn des Tischlers Mohrmam , 4 M . alh Tochter des

Viceieldwebels Frerlchs , 1 I . alt. Außerdem wurde eine Todtgeburt (Mädchen)
angemeldet .

*) Nachdruck verboten.

TrlsgrazchWs Depeschen des Mlhelmsh . Tagebl .
W . Berlin , 21 . August . Die Kaiserin Friedrich wkd

während des Aufenthaltes des Kaissrpaares in Homburg ihren
Aufenthalt in das dortige Schloß verlegen .

HL . Berlin , 21 . Aug . Wie aus Friedrichsruh gemeldet
wird , ist daselbst die Gräfin Wilhelm Bismarck angekommen .
Graf Herbert trifft zum Geburtstage der Gräfin Rantzau in
Friedrichsruhe ein .

L6 . Paris , 21 . Aug . Das Journal hat den franzö¬
sischen Marineminister ausgefragt bezüglich der Ursache des



' -^ salls auf dem Kreuzer „Bruix " . Der Minister antwortete ,
- K sei unmöglich die Ursache des Unglücks zu erkennen, da das

SLckf die eisten Probemaröver überstanden hatte. Der Minister

erklwts ferner , die Gerüchte von seiner bevorstehenden Ent¬

lassung iü - unbegründet .
M . Madrid , 21 . Aug . Zu der gestern erfolgten Hinrich¬

tung des Mörders Canovas wird noch folgendes gemeldet : B ' s zum
letzien Augenblicks war er vollständig gefaßt und verweigerte
a -Michm Beistand . Er wiederholte , daß er keine Mitschuldigen

^
habe und daß er den Mord aus eigenem Antriebe verübt hätte .
Sun Tod würde gerächt werden .

L6 . Konstantinopel , 21 . August . Die Stadt blieb

aestmi vollständig ruhig . Die von der Polizei erwarteten
Bomben-Attentate haben nicht stattgefunden . Um eventuellen
Chnstenhetzen vorzubeugen, haben sämmtliche Vertreter der aüs-

Mrtigen Mächte ihre Stationsschiffe in den Bosporus berufen .
Die wegen Verdachts , die Bomben geworfen zu haben, Ver¬

hafteten sollen durchweg mit russischen Pässen versehen sein .

MereoroLsKischs Beohachsmrgsn
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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RirchLichr Nachrichten .
10 . Sonntag nach Trinitatis .

Evangelische Marine - Garnison - Gemein de .
Gottesdienst um 11 Uhr. Marineoberpfarrer Go 'edel .
Katholische Marine - Garnison - Gemein de.
Gottesdienst um 8 Uhr.

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 9 >/, Uhr / Text : Luc . 19 , 41 — 43.

Jahns , Superintendent.
Nachmittags 2 Uhr Gottesdienst mit Kinderlehre .
Abends 7h/z Uhr Männer- und Jünglingsverein.

Kottmcier , Pastor .
KirchengemeindeBant .

Gottesdienst um 10 Uhr. Addicks , Hilfsprediger .
Harms , Pastor .

Methodisten - Gemeinde . (Verl. Gökerstr . 22 .)
(Am Garnisonkirchhof .)

Vorm . 9 >/z Uhr Predigt, 11 Ut>r Sonntagsschule .
Nachm. 5 Uhr Predigt.
Abends 8 Uhr Männer - und Jünglings -Verein .
Mittwoch Abend 8 ^ Brbelstunoe . Schröder , Prediger.

Baptistengemeinde .
Vormittags 9 »̂ Uhr Predigt, 11 Uhr Kindergottesdienst ,

Nachmittags 4 Uhr Predigt . Gr üb er , P -edwer .

Mr die Ueberschwemmten
sind weiter bei uns eingegangen : Von Ungenannt 10 Mk ,
M . Mariknsick 5 M ., T . 5 Wk . Dazu bisher gesammelt
227,73 Mk ., zusammen 247,73 Mk .

Indem wir bestens dankend den Empfang bestätigen, bitten
wir angeüchts der furchtbaren Noth dringend um baldige weitere
Gaben , die nunmehr der vereinigten Sammlung zustießen werden.

Die Geschäftsstelle des „Wilh. Tagebl."

Hochwasser in WUtteimshaven .
Sonntag den 22 . August . Vorm. 6,57 , Nachm . 7,43 .

Montag den 23 . August . Vorm . 8,9 , Nachm. 9,7 .

Wilhelmshaven , den 2 . August . Kursbericht der Oldenburgischen Spau-
und Leihbank, Filiale Wilhelmshaven , gekauft verkauft

4 PCt. Deutsche Reichsanleihe v. ^ 97 N/s "/o > - 163,40 103,95
30s PCt . Deutsche Reichsanleihe . 103,50 104,05
3 PCt . do. . 97,30 97,85
4 pCt . Preußische Consols v. Vio S7 3^ 103.30 103,85
3' /z vCt. do , . 103,50 104,05
3 pLt. do. . . 87,70 98,25
31/2 PCt . Oldeub . Tonsols . 102,50 103,50
3 pCt , do . . 96,— 97,- »
4 pCt . Oldeub . Kommunal-Anleihen . 101,50 —
3 '/s PCt . do . do . . 101,— 102, —
Zpz pCt. Oldeub . Bodenkredit-Pflmdbriefe (kündbar

seirevs des Inhabers) . 102,50 103,50
3 pCt . Bremer Staatsanleihe von 96 . 94,90 95,45
3 PCt . Oldeuburgischs Prämienanleihe . 126,6 - 129,40
3 PCt . Hamburger Staatsanleihe v. 97 . 95,20 95,75
M/z pCt. Pfandbriefe der Mecklmb . Hypoth .-Bank

, unkb. bis 1900 . 98,50 99,05
4 PCt . Pfanddr. d. Preuß, Boden -Kredtt-Aktien-Bank

vor 905 nicht auslösbar . 103,90 101,45
3 V2 PCt . do b :s 1904 . 99,95 100,25
Wechsel aus Amsterdam kurz für Guld . 100. in Mk. 168,— 168.30
Wechsel aus London kurz für 1 Lstr. in Mk . . . . 20,325 20,4M
Wechsel auf Newgork kurz für 1 Doll , in Mk . . . . 4,165 4,215

Dtscont der Lettisch« ! Neichsbank 8 pCt.

Bekanntmachung.
Das Kaiserliche II . Seebataillon

hält am Montag , dm 23 ., Nachmittags
und Die - stag, dm 24 d . M s . , den
ganzen Tag , aus dem Boruer G o den
eine Schießübung mit scharsm Pa -
kromn ab . Die Schußrichtung geht
von Norden nach Süden und muß
die Jade entsprechend auf 4 Kilometer
frei sein .

W -lhelmshaven, 20 . August 1897 .
DsN HKDH 'SÄMts dss Lkmb -mLhs

dW Kreeisss WW« u«d.
Regierungs -Assessor

Or . für. Frhr . v . Lüdinghausen -Wolfs.

Bei der Zwangsversteigerung am
WsMÄfl , derrTI . August , kommen
noch folgende G . genstände zum Verkauf :

1 Taschenuhr mit Kette und 1
goldener Siegelring.

Hrchvke ? Gerichtsvollzieher.

Verkauf .
Sarchex-Wltenhof . Für Herrn

Landwirty K. A . LoHe, Sandersee¬
deich, habe ich

-ältz
'
Gms bereits . ge-

Wrtittetrsn Vesten Hafer
mit Klee ZeWischt, vsr -

' zirgliches PferdefMer ^
M der HanPLchKNssse
Sei Lanenste ; ßelegm ,

unter der Hand auf Zahlungsfrist zu
verkaufen .

Kaufliebhaber wollen sich sogleich
melden.

I . H . GäöLZHW -
Auktionator.

Verkauf.
Der Gastwirth Kikert Erkers zu

WsOSilM will seinen daselbst belegenen

aßhof
Los"

^"» Antritt auf dm 1 . Mai k . Js .
zu einem früheren Antritt

kvWplete« WirthschsftS
JttvMtar verkaufe« .

^ °bil liegt an der verkehrs-
wir? df- Gegend und

Sedan durch den
n̂

"^ ^ bau der Werftstraße,
Rick,tuw,

^ ° ^ Äuhos Bant, in gerader^
Das gewinnen .

ickiast «wÄ >. schöne Wirth-
Saal w ^ en geräumigen

°'n Orchestrion auf-
Keller großen, trockenen

^ 6ekau,t und kann dadurch auch eine
Ä -Z

"
LL H--

Srei ^ g, d . 3 . SeMr . d. J .,
Rschmittags C Uhx,in dem Verkaufsobjekte .

°rh°ltm gerne nähere
Nüchwnsungm und Auskunft , und
können die Verkaufsbedingungm nebst

Wirlyschafrsinventar - Berzetchmß von
hiute an bei mir einsehen .

Neumde , 20 . August 1897 .

Auktionator .

Onl68 I,0Kl8
Hinterstraße 34 , 1 Trp . l.

Ctssrt zil mmiklht«
zwei sreMdlich MZblirtS ZiMMer
(separater Eingang.)

Roonstraße 76 , Laden l.

Zu vermiethen
zum 1 . November eine 3räumige
Wshrmug im Hinterhaus. Preis
150 Mark.

W . Freese ,
Börsenftraße 25 .

Mehrere 3- und eine 4räumige

Wohnung
mit abgrschl . Korridor, sowie mein
jetziger Lk > eu nebst WotzuuNg mit
Werkstatt zum 1 . November zu ver¬
miethen.

W . BoLs, .Sattler ,
Neue Wilhelmshavenerstr . 65 .

Zu vermiethen
per sofort oder 1 . September eine
schöne FsMilisuwohuuug zum Preise
von 300 Mk . .

G . Seidel , MZMrckstr. 56.

Zu vermiethen
zum 1 . November eine 3räumige

Etagen - Wohnung
mit 'Wasserleitung und vollem Zubehör .

H . WeiskF , Vislnarckstr . 36b.

Zu vermiethen
ein möSlirtes ZiMurdr .

Börsenstr . 25 , (Elsaß),
1 Treppe . .

Gin möök. Zimmer
mit separatem Eingang sofort oder
später zu vermiethen.

Neuestraße 1, 1 Tr . l .
Schön möblirtes

Kost- Oß Wchii»«
auf sofort zu vermiethen.

Kasernenstraße 4 , II . r .

Zu vermiethen
umständehalber eine 3räumige Woh¬
nung per 1 . September.

Deichstraße 2, r.

Zn vermiethen
a . gl . od . jp . e . r . ftdt . OdeMoh -
UUUg, neu renovirt, a . ruh . Miether.

Bismarckftr . 20, am Park.

Zu vermiethen
ein Möblirtes Zimmer .

Kielerstraße 63 , u . r .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 3ryum. Ober «
WshmrUg . Preis 50 Thlr . .

Verl. Börsenstraße 15 .

Zn vermiethen
auf ^ sofort elsganb WödlirtS
OffizierSwahnnnge « .

Friedrichstraße 8.

Zu vermiethen
ein mSbUrtes Wstzv - « . Schlaf «
ziWWSV auf sofort oder später .

Friederikenstraße 8 , 1 . Et . r .

Zu vermiethen
eine 4räumige WohUEg mit abge-
schloffeneM Korridor, ein Z mmer mit
separatem Eingang auf soso« . Näheres

Pre » V- Neubremcn ,
Mittel- und Thtilevstraße 1 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine 3räum . Unter
WahNSWg mit abgefchl . Korrioor an
ruhige Bewohner.

Mühlenstraßs 86, (Elsaß ).

Zn vermiethen
zum November eine Zräumige Wsh -
nrmg .

Verl . Börsenstraße 15.

Zu vermiethen
zum 1 . November eine GtKMK -
wMrmrm .

D . Garbsrs Ww., Ulmenstr . 24.

Zn vermiethen
ein gut « ödlirte - Zimwer .

Marklstraße 24 a, II . r .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine Unter «
und eine OSerwohrrrrng . zum 1 .
Nov - mber drei Obsrtsohurmge ».

Zu erfragen bei
I . BrmrS , Heppens ,

Mühlenweg 7.

Zu vermiethen
auf sofort oder später zwei 4- äumige
Uut «rwoh »«Merr , eine auf 1 Novbr .

Bismarckstraße 36 a.

Zu vermiethen
unmöblirtes großes ZiWWkr mit
Kocheinrichtung.

Rothes Schloß 89 , 2. Etg . l.

Zu vermiethen
zum 1 . November eine 4räum . Unter
wohnnng nebst Zubehör.

Verl. Pössenftraße 6 .

Zu vermiethen
eine 4räumige WohNNNg mit abge¬
schlossenem Korridor, Wasserleitung und
allem Zubehör. Näheres

Loh. PopSe »,
Ulmenstr . 29, im Hinterh.

UGMSMA Z» 8L » 1
über

die Zeichen unserer Zeit und die baldige Wiederkunft
Jesu Christi.

Mstttsg / BZ« 83 . August . Avcnds 8 !/4 Uhr , im Saale des Herrn
Gerwick, Bahnhois -Restauration.

— - Lvltrttt Lkvl . 7..
M . Ms -rs .

Empfehle täglich frisch emtreffend :

k^öin8tg ggrSueilöitg Oljgs-Aals,
„ „

0Lt8SS - fIU !U ! . .

iiociips . „ flu88 l-soks.
LUÄVktLA IK -WSSOM-

empfiehlt

Feinste Franz. Weintrauben
Pfirsiche

hochfeines Tyroler Tafelobst
LZUÄM '^ FS .MK8SM.

iiaMsingn öllltiisntionig
primL Uö8iZi'ir3ll8Si 8slrgurl(gn

offerirt billigst
^ au88 « rr .

Gesucht
ein Mädchen auf ganz oder ein
WtMideNMädchSN auf sofort oder
später . Kaperslraße 16, II . r .

Suche
aus sofort ein junges Mädchen bei
famil . Stellung zu gemeinschaftlichen
Häusl. Arbeiten und Wartung eines
Ick/^ jähr . Kindes .

Zu erfragen in der Exped. d . Bl .

Empfehle 5000 Psd . grüne mürbekoch .

Erbsen,
L Psd. 10 Pfg.

Berich, v . C08 «,
Altengroden bei Rüstersiel .

M«SZ»«ZKWW§L ,
gut erhalten , z« kansSN gesucht .
Zu erfragen

Oftfriesenstr . 24, u . l ., Thür 549.

Gesucht
ein tüchtiger Bisrführer .
WrkH ekrnshavmcr Akti en - Wrauerei .^ Gesucht
ein anständiges UM ' Mädchen .

Roonstraße 110, I . r .

Suche
auf sofort oder zu Michaelis einen
kräftigen Lehrling .

LI. ch° Vlsst -r , Seiler,
Norderney . _

SosUoLd
auf sofort oder 1 - Seprvr . ein tücht.

Mädchen , ^WV wckches
bürgerlich kocht u . Hausarb . mit übern .

Nenmanns Mivwäscherel ,
'

Tonndeich 5 .

Gesucht

Suche
meinen bisher innegchabten Lade « ,
große Wohn- und Kellerräume , ander¬
weitig baldigst zu vermiethen .

Conditor LSddscke , Roonstr.

zum 15 . Sept . ein tücht. und ordentl .
HansmädcheK für alle Arbeiten .

R . Keil ,
Drogerie zum rothen Kreuz.

Z« vermietye«
zum 1 . November eine mit allen Be¬
quemlichkeiten eingerichtete 4räumige
Wohnung zum Preise von 330 M.
an der Deichstraße . Näheres

R . Siedler,
Kielerstr . 66, 1 Lrp .

SnoLs
fortwährend tücht. Mädchen gegen
hohen Lohn, sowie mehrere Knechte .

GideuK Vermittelungs -Contor,
Neue Wilhelmsh . Srr . 7D_

Ein freundliches Zimmer
für 2 junge Leute.

Kaiserstraße 66, 3 . Etg . r.

Brauner männlicher

N ^voksi
entlaufen . Abzugeben

Hotel Prinz Heivrich.

Km Mädchen
aus anständiger Familie sucht Stellung
als zweites Mädchen .

Zu erfragen in der Exped. d. Bl .

Zugelaufen
ein Foxterrier mit Hundemarke
„328 Schöneberg " . Wzuhylen

Ostfriesenftraße 72, I .

UleMauf .
Am Sonntag Nachmittag

4 Uhr findet ans de« Bismarck«
platz zwischen dem Schnell - rmd
Danerlänser Herrn L . > . Lsebt
«nd eine« hiesige« Radfahrer

ein Wettlauf
statt. W - ttpret- IS « Mark .
SO Mal « W de» Platz. Zu«
schauer Lv Pfg .



: iZ

^ s.»f r,

LW
- Mvr »1 « K4« MLLt « ^ :

Zrosse AanLMU8ik.
Entree 30 Pf ., wofür Getränke.

Es ladet sreundlichst ein

. kl . Wülmsini. Gr

klsiMiosleni.
Mvst « ! 8 «K » « tM

AlLllrms8ik

M

Hiewria-ZkeUer.
LEnsts untsr okiZsin Mrnsn in äsm 8auss

Lsk « <88 kvi- «nck Viet «rk«8Lr»88v in äsn Lied
disr^n äusssist vortllsilluckt siMSnäsn Lssllsrräurasn sin

. ißt

nncl SMpksdls FrüdstüsL -, NittaZ-
KWMtsn krsissn .

nnä Lbsnätiscii 2a

^ /e//s -§e

LxsoisII Kitts uw ^snsiZts LstksüiAUNA gm UittsZL-
tissk L 50 kt ., ausll ködsr — ^ nssskanL von Zisrsn
ans äsr MiUlsIwsLavonsr L.oti6ll -Lrausrsi .

LoodaoktüNASvoU

!

^WrMr - K« !iK - ktzrch.
Sonntag , den SS. d. Ms

s Nachmittags 2 >/z Uhr '

Ausflug «ach Schaar.
Versammlung im Parkhau s .

Aiülglmzhmns ?
'

Zvkivssvsreis.
Sonntag , den 22 . d . Mts . :

Prämien schießen.
Anfang Zl/z Uhr .

UZ Z8L LZ88LSNW 8ÄA .
TZrßTWßTZMWNAES- -»

! rn Steröefälle « .
sS -SUntKW , den 2 .T« d. Mir ,
j Nachmittags 5 Uhr :

VeNsaMMlnKg
in Eggen's Hotel, Ulmen - u . MMer -

straßen - Ecke.
Um zahlreichen Besuch bittet

bei
stark besetztem Orchester .

LrM'SS 30 ESirrLuLs .
M

'
. Lorsirirr .

Warnung .

Ich gestatte von jetzt ab den Mineralwasser - !
Fabrikanten, ebenso auch Wiederverkäufern nicht Mehr
den Verlaus von Selters und Brauselimonaden in mit
meiner Firma versehenen Flaschen, wenn die Waare
nicht von mir herrührt . Zuwiderhandelnde werde ich
gerichtlich belangen.

«R .

_
KMrs - Mkl KrM setimüMckm -FjMK .

2u ksbön in Apotheken, vroguerisn , Pspfumeoisn sie .

ist in allen Weiten wieder vor¬
rätig .

Alleinverkauf für Wilhelmshaven:

lLe
WWM'

MM

LN L6U6V ZMLl >

Programme re . kostenfrei durch den Direktor
L . iN !^ 8sr »vr .

Ktz8t68 U » ä bM ^ 8t68 LallNMtLMitttzl .

/ ?<< egen eine Abfindungssumme gebe
vollsiändige Anleitung zur Fa -
bnkation eines gangbaren , leicht

verkäuflichen Artikels an. Zur Fa¬
brikation ist keine Branche -Kenntnitz
nöthig , auch sind keine besonderln Räume
erforderlich . Verdienst ca . 50 — 60»/g .Es ist dieses eine sichere Existenz,
hauprsächlich für solche, die selbstständig
werden wollen, da nur kleines Betriebs^
kapital hierzu nöthig ist. Hieraus
RkflMrende wollen sich brieflich an
mich wenden.

Adresse zu erfahren in der Geschäfts¬
stelle dieses Blattes .

^5rui § s DLLÄokon ,
welche das Ptätte » gründlich er
lernen wollen, können sich melden

RennmunS FsinwSscherei,
Lormüeich 5 .

Verloren
am Sonntag Abend vo« Park
bis Roo«stratze eine

Kranat-Kakskette.
Der ehrliche Fürder wird ge¬
beten, dieselbe gegen gute Be¬
lohnung in der Exped . d. Bl .
abzugebe».

Nahe der Deckoffizierschule miethfrei
1 . Oktober 2 mödl . Helle

WM- W ZWMril
mit voller Pension , passend für je 2
Herren . Näheres Kiel, Hafenstr . 19,1 . Trage

üakMtisviis
6su8eliulk

S/-se/ll/- „ 8 ugmsril- Uliä LLiiümeisiee '
/rvz-ss "

lielbgii - u .SteiWeMeekMei'.

M Empfehle mich zum

VK .8GZLSM .
Frau «Isnttsil, Neubremen , Mittelstr. 34 .

» „U«
ZÄ .M .

Laut Einladung des Gesangvereins
„ Concordia " findet am Sonntag ,
Herr MI . d » Mts ., Nachmittag
3 Uhr, bei Herrn Gasrwirth SchMidi
am Banterhafen ein

WWW 3 «?W « ?Ä
mit Dameu

statt. Concert frei . Hierzu werden
die Mitglieder um zahlreiches Er¬
scheinen gebeten.

Ksr MMM .

^eburts - Anzeige.
Die Geburt einer gesunden Tochter!

zeigen ergebenst an
§8 . ILnutle und Frau.

st

Heöurls - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines stram¬

men gesunden Jnnge « zeigen hoch¬
erfreut an

Wilhelmshaven , d . 20. August 18S7.
FL - «F « 88 Mil FM

Toni , geb . Wolfs .

Keöurts - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines gesunden

Knabe « zeigen ergebenst an
L. vrVs »' und Frau ,

geb . Gourack .

Vtrlobungs - Äuzeige.
krlsckrlel » LokIS «

Verlobte .
Neuende. Wilhelmshaven.

swxüsklt

Anlkun MlLlv ,Nlora-NroAsris,
VSKvrstrn » » « 8 » .

Ich empfehle

Dachpappen
in allen Nummern billigst,

Thonröhren
desgleichen.

6. 8vkmiöt, Saut.
Eine junge Dame,

angenehme Erscheinung, wünscht die
Bekanntschaft eines soliden Herrn.
Deckosstziere werden bevorzugt . Ver¬
mögen nicht erforderlich.

Offerten unter K . v . postlagernd
Nr . 101 .

Sonntag, de» LS. ds. Mts .,
Morgens 9 Uhr :

Clnvtour «ach Schaar
vom „Kyffhäuser" aus.

l. rskrvsrt.

k M« km M L«-7.°
kommen well , lese Nr . Bock's Buch :
„Kleine Familie" . 30 Pfg . Bririm eins .

K . Klöhsch , Verlag , Leipzig.
^cuerwei kskörPer-Fabrik, gegr. 17981

G . UnAel . Osterode a . Harz,j
ve s . jedes Quantum Feuerwerk .

Sonntag, de« SS. August;
Großes

Knien- u. Mhner-
Auskegeln ,

wozu sreundlichst einladet

_
« . ^ rrr « .

Zum deutschen Hause
Ltt Soärui .

Sonntag , den 22 . d. Mts, :

Großes Wettkegeln
zwischen L . und O .

_ N. Andreese«.

Dütsche Schlrfferschuik
und

Elektrotechnifche Schule
mit Lehrwerkstätten

in L « « « vot » in Sachsen.
Praktische Ausbildung für techn . und MW aM «

mäsch Betrieb aller Branchen . » L . KN . ML UIM L
Staatsaufsicht. Aufnahme Ostern und

Michaelis . Lehrpläne kostenfrei.

Hodes - Anzeige.
(Statt besonderer Meldung .)

Gestern Nacht 2 Uhr starb nach
langer Krankheit unsere liebe
kleine Tochter

AOZLSMILV
im Alter von 8 Monaten. Dies
zeigen mit der Bitte um stille
Theilnahme tiefbetrübt an

Bäckermeister H>. BehrSttds
nebst Frau und Kindern .

Die Beerdigung findet am
Montag Nachmittag 2 '/2 Uhr
vom Trauerhause , Grenzstr .
aus statt

Montag ,
23 . 8 . 97,

Abds . 9 Uhr :

Sonntag, de« SS. Angust.
Morgens 8 Uhr Clubtour nach

Schaar . Abfahrt von der Kaiser¬
krone. Um 1 Uhr Festessen im
Colosseum (Bant .) Nachmittags 3
Uhr Corsofahrt . Abends Ball . Es
wird in zwei Gruppen gefahren (blau
und grau) . Um zahlreiche Betheiligung
bittet

äsr Vorstsvö .
Redaktwn , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16 .)

Hades - Anzeige.
(Statt besonderer Ansage.)

Gestern Abend starb Plötzlich
unser lieber kleiner Sohn

SlASÜWV
im Alter von 3 Monaten, welches
wir allen Freunden und Be¬
kannten tiefbetrübt zur Anzeige
bringen .

Wilhelmshaven , 19 . Aug . 1897 -
R . Mücke und Frau .

Die Beerdigung findet Montag
Nachmittag um 3 >/z Uhr statt.

Hierzu eine Beilage

ß



! >> Ur. 195 des „MhelmchMiler Tazrlilckks
".

Somtag , » err 22 . Auqust 18S7 .

u . Ungleich .
Roman von M . W . Sophar .

(Nachdruck verboten )

(Fortsetzung.)
Dis Fertigstellung einer Bahnstrecke veranlaßte die Ober¬

leitung , den bewährten Hans Olltrogge in eine andere AbtheitMg
zu versetzen, wodurch er in die Nähe von Rustschuk kam und sich
die Trennung von Paul , wenn auch nur auf einige Wochen , un¬
möglich vermeiden ließ .

Paul begriff , daß es ausgeschlossen war , daß Hans sich der
Verfügung widersetzte , die außerdem ein neues Avancements sin
Stellung und Salair bedeutete . Er selbst , drängte den Frßunh, ,
der mit Rücksicht auf ihn unschlüssig geworden , zur Abreise , und
versprach, sich thunlichst zu schonen und regelmäßig berichten , zu
wollen.

Hans entbehrte aber schon nach vierzehn Tagen einen Brief
von Paul und befürchtete das Schlimmste . Er erbat sich einen
Mehrtägigen Urlaub , der ihm nur höchst ungern bewilligt wurde ,
und kehrte nach Philippopel zurück , in dessen Umgegend die Ar -
Leiterkolmme weilte , welcher Paul noch angehörte .

Er sand ihn dort nicht mehr vor , man hatte ihn vor mehre¬
ren Tagen mit einem Krankentransport in die Stadt gesandt .
Es gelang Haus nicht leicht , den Freund im Hospital ausfindig
za machen. Hier traten die Spuren davon noch erschreckender
auf, in welcher Ferne man sich von dem Sitze der Kultur be¬
fand. Es fehlte nicht allein der geringste Komfort für die
Kranken, es fehlte auch am Nothwmdigften, - hier krank zu sein ,
war ein dreifaches Unglück .

Hans entsetzte sich bei dem Anblick des Freundes , der um
Jahre in den wenigen Wochen ihrer Trennung gealtert , dem
Grabe verfallen schien.

Da Paul kontraktlich in diesem sogenannten Hospital auf
Kosten der Eisenbahnbaugesellschaft Verpflegung finden sollte , ver¬
ursachte es Hans unsägliche Mühe , sich durch die zähe Bearnten -
koutrolls durchzuwinden , die in minder entwickelten Staaten um
so schroffer auftritt , je weniger sie Gutes schafft , um den Freund
d : m sicheren Untergange in solcher Umgebung zu entreißen .

Er miethete ihn bei der Wittws eines deutschen Lehrers in
Philippopel ein , die ihren Mann , welcher als Heilgehilfe nach
Bulgarien verschlagen war , bei Slivnitza verloren hatte .

Dis gute Frau unterhielt eine kleine Gastwirthschaft , ver¬
meinte medizinische Tüchtigkeit zu besitzen, hatte aber für Hans
nur dm Werth , daß sie im Stande war , dem Kranken ein ruhiges
Hinterstnbchen einzuräumen , wo er reine Wäsche und in einem
Bsite Unterkunft fand . Durch das österreichische Konsulat er¬
mittelte Hans einen Arzt , welcher in Wien studirt hatte , und
diesem vertraute er den Patienten an .

Der ärztliche Rath lautete : Rückkehr in die Heimath , aller¬
dings erst , wenn dis gesunkenen Kräfte es erlauben .

Es ließ sich noch nicht absehen , wann der fast bewußtlos
Dkliegmde wieder reisesähig sein würde .

Mit schwerem Herzen kehrte Hans nach Rustschuk zurück .
Eine '

Beruhigung gewährte ihm noch der Umstand , daß er am
Abmd vor seiner Abreise eine Schwester aus einem französischen
Orden ausfindig gemacht hatte , welche, durch den Tod ihres bis¬
herigen Patienten frei geworden , statt nach Sofia zurückzukehren ,
eingewilligt hatte , 1s xauvrs wowsisur zu Pflegen .

Er versprach Paul , sobald als möglich wiedsrzukommen , und
bat ihn , ihm durch die Schwester schreiben zu lassen , was er nur
irgend zu wünschen habe .

Am zweiten Sonntag darauf stand Hans wieder vor dem
Krankenlager . Es war keine Verschlimmerung eingetrcten , aber
der dauernde Schwächezustand war insofern Besorgniß erregend ,
ms zu befürchten stand , daß die Abnahme der Kräfte weitere
Fortschritte mache .

Hans konsultirte noch zwei Aerzte , deren Aussagen mit denen
ihres Kollegen übereinstimmten : Keine Lebensgefahr , sorgfältigste
Pflege , so piek kräftige Nahrung , wie dem Kranken aufzunehmen
nur irgend möglich wäre .

Nun wollte das Unglück , daß Schwester Louison nach Monats¬
frist von ihrer Oberin in Sofia zurückgerufen wurde .

Sie konnte zwar noch acht Tage bleiben , weil sie ihre Un¬
abkömmlichkeit durch Atteste des Arztes zu belegen wußte . An -
dere Verfügungen ihrer Marseiller Vorgesetzten Behörde machten
^ ^ . Station Sofia unmöglich , Louison länger zu entbehren, -
Hans , der zum zweiten Male am Krankenlager saß , wußte sich

Rath , wie er die unermüdliche Pflegerin , welche am fol -
k Tage abreisen mußte , ersetzen sollte ,

apellirte er an Eva 's weibliches , mildes und gutes Herz ,
ging es leidlich gut / es konnte eine unverheirathete

Hwefter von ihm , welche in Brandenburg wohnte und sich schon
^ Berlin , auch als Pflegerin ihres Bruders gesehnt ,

cwa s Stelle einnehmen .
6,, !^ seiner Schwester in bewegten Worten den

° es Freundes , ihn zu pflegen würde ihre weibliche

und hbrabsetzen ) er spräche jetzt nicht von Paul ' s Liebe

tiscben ^ ^ ^ ^ ung zu Paul , sondern es gelte , an einem prak -
Glauben an die Bedeutung der Frau durch

' ^Mandlges Eingreifen zu betätigen .
kannte sie gut . Was ihre Bedenken auch an -

gewesen, das Argument verfing . Sie , die Verfechterin
daß die Frau jeder Zeit und unter allen Um -

weusäi ? » ^ Ellche Usten könne - für das Wohl ihrer Mit -

zum eritcn Ä ^ " Mann , durfte nicht zurückstehen , wo an sie

die Wirklichen ^ ben die nüchterne Frage , ihre Theorie in

den M ^
eit

hu verpflanzen , herantrat . Mochte es sich um

weiaert ?
^ ve Hand begehrte , die sie ihm immer noch ver -

A ^ "" ^nen Fremden handeln , das blieb sich gleich.
sie sich ninldem Rase mußte sie gehorchen , wollte

^ selbst als Abtrünnige ihres Lebensprtnzips erachten !

^ Widerstand , welcher ihr vom Vater wurde , stärkte
st I^ nen Entschluß . Obgleich der alte Olltrogge früher

Paul " verlangt hatte , was ihre Verbindung mit

Laune befestigen konnte , siegte jetzt seine mürrische

einem Mann ^
" " ^ e ,

es sei eine Unehre , den Vater zu opfern ,
habe öu Lwbe, den zu erhören sie sich niemals beeilt

nickt Grinde als persönliche, wollte der alte Mann
den ^ Hütte Eva auch nichts genützt , wenn sie

S - M >. d . -

treffen würde .
^

Er hatte den Arzt gefragt , ob man Paul ohne Schaden eine !
Ueberraschung bereiten dürfe , und die Antwort hatte gelautet, !
Saß eine freudige nur heilsam sein könne . !

So führte denn Hans acht Tage nach der Abreise von
Schwester Louison dem Kranken eine neue Pflegerin zu, welche
m ein ähnliches Kostüm wie die Französin gekleidet , bescheident -
Uch abwartete , bis der Kranke von ihr Notiz nehme .

Von der Anwesenheit des Freundes absorbirt , hatte er nur
Auge und Ohr für diesen , die wenigen Worte , die er zu sprech m
vermochte , enthielten den Dank für sein abermaliges Erscheinen
und die Hoffnung , daß man ihm die häufigen Urlaubsreisen nicht
verübeln würde .

Der Kranke sah die Pflegerin , die ein blaues Kopftuch trug ,
welches das Gesicht völlig beschattete , nicht an . Ihren leise ge¬
sprochenen Gruß erwiderte er durch Kopfnicken . Eva war furcht¬
bar erregt , so grauenvoll hatte sie sich die Veränderung nicht
vorstellen können , wie sie mit dem stattlichen Manne vorge¬
gangen . Es war gut , daß er sie nicht erkannte , denn ihr schlecht
verhehltes Entsetzen würde keine gute Rückwirkung auf ihn aus¬
geübt haben .

Zum ersten Male regte sich in ihr neben dem Mitleid eine
andere Stimme für ihn und sie wollte sich den Vorwurf nicht
ersparen , sie habe ihn in dieses für ihn mörderische Klima ge¬
schickt . Heilig gelobte sie sich , mit allen Kräften ihre Pflicht
gegen den Kranken zu thun und in Zukunft . . .

Ein Ohnmachtsanfall Paul ' s , wohl auf die freudige Er¬
regung des Wiedersehens seines Freundes als Reaktion folgend ,
führte Eva jäh in die Gegenwart voll Furcht und Sorge zurück .

Bewundernd blickte der Bruder auf sie, wie sie mit voller
Ruhe am Krankenbette hantirte , als sei sie niemals etwas An¬
deres , als barmherzige Schwester gewesen . Sie unterzog sich
jeder Hilfeleistung, - das waren nicht die Kräfte eines Weibes ,
das war Männerwsck !

Einige Stunden später verfiel der Kranke in tiefen Schlaf ,
und nun erst konnten Schwester und Bruder zu einer ruhigen
Aussprache kommen .

Hans dankte ihr aus vollbewegtem Herzen, - sie erwiderte ,
daß sie nur ihre Pflicht gethan , und als sie aus dem Aufleuchten
seines Auges ein anderes Verstehen herauszulesen glaubte , setzte
sie hinzu , ihre Menschenpflicht .

Noch wollte sie es nicht gestehen , daß sie jetzt um keinen
Preis der Welt von dem Kranken fortgehm würde , daß neben
ihrem Pflichtgefühl auch endlich die Liebs für den Bemitieidens -

Gastes einen Empfang veranstalten wird , Ansichten von Peters¬
burg und Paris malen . Ferner wird der Gemeinderath jedem
der drei Schiffe des französischen Geschwaders einen in massivem
Silber künstlerisch ausgesührten Verbrüderungsbecher widmen und
den französischen Marineoffizieren , sowie den Matrosen elegante
Cigarettemaschen offeriren . Die äußere Monumentalstiege des
Rathhauses wird mit einem prächtigen Baldachin aus rothem
goldbeschwerztem Tuch geschmückt sein, welcher mit verschiedenen
französischen und russischen Emblemen verziert sein wird . In
diesem Baldachin werden die Büsten des Zaren , der Zarin und
des Präsidenten Faure ausgestellt sein und oberhalb des Baldachins
werden Bilder der Pariser Notre - Dame - und der Petersburger
St . Isaaks -Kathedrale angebracht werden . Auch die Facaden
des großen Bazars (Gostinnomi Dom ) in der Newskh -Perspec -
tive , der meisten öffentlichen Gebäude und einer großen Anzahl
von Privathäusern werden mit Teppichen und Blumen geschmückt
sein . Auf dem Platze der Kasan -Kathedrale wird ein Spring¬
brunnen errichtet , in dessen Mitte sich die Statue der französischen
Republik erheben wird . Dieser Springbrunnen soll zur Er¬
innerung an den Bffuch des Präsidenten stehen bleiben und den
Namen „ Faure - Springbrunnen " erhalten . An verschiedenen
Punkten der Stadt werden Triumphbogen errichtet , wie zu Be¬
ginn der Nikolaus - Brücke und der Straße , welche zum zukünftige
französischen Spitals führt , dessen feierliche Grundsteinlegung der
Präsident vornehmen wird , ferner an jenem Punkte der Newa ,
wo in seine Gegenwart die Grundsteinlegung der Troitsky - Brücke
stattfinden wird , vor der fcar höfischen Botschaft und in der
Straße , durch welche er die Rückfahrt nach Peterhof antrcten
wird . Den Deputationen der französischen Kolonien von Peters¬
burg , Moskau , Warschau , Kiew , Odessa und Nischnii - Nowgorod ,
welche Herrn Faure ihre Glückwünsche darbringen werden , werden
sich Abordnungen der Korporation der Kaufmannschaft und der
Handwerker Petersburgs anschließen , welche dem Präsidenten
Brod und Salz auf silbernen Schüsseln überreichen werden . Die
französischen Kolonien verschiedener Städte werden Herrn Faure
prachtvolle Albums übergeben , welche Beglückwünschungsadresftn
und Ansichten jener Städte enthalten werden . Der Newa - Jacht¬
klub wird eine große Regatta und der Bichclistenklub ein inter¬
nationales Wettsahren veranstalten , wobei die Sieger franko -

russische Medaillen erhalten werden . Der Marineklub von Kron¬
stadt wird den französischen Marimsoldaten ein Bankett geben
und ein Permanentes Buffet zu deren Disposition halten . Der
Gemeinderath von Kronstadt wird dem Admiral Gervais zur

werthen gesprochen und sie seine Rettung als ihre Lebensaufgabe Erinnerung an dessen Besuch im Jahre 1891 die Ehrenbürger -

keimn
genden

Dem

fänglich
des Gedankens /
ständen das

'

betrachtete .
Obgleich es schwierig genug war , hatte es Hans durchgesetzt ,

daß man ihn wieder in die Nähe von Philipoppel kommanLirte, -

so war es ihm möglich , allabendlich das kleine Haus der deutschen
Wittwe zu besuchen . Er schickte dann , wollte er selbst nicht
mitgehen , Eva in Begleitung der Wirthin in die frische Lust -
sonst verließ sie das Krankenzimmer nicht eine Minute .

Paul wußte noch immer nicht , wer seine Pflegerin sei, er
fühlte sie nur , wenn er im Halbschlummer ihre Nähe gewahrte ,
und war von der Sicherheit durchdrungen , bei ihr ebenso gut
versorgt zu sein, wie bei Louison .

Die Pflegerin trat aber überhaupt für in den Hinter¬
grund , nachdem er den Freund wieder in seiner Nähe wußte ,
in den Abendstunden die abgemagerten Hände in seine starke
Faust legen und den biederen Ton der Bruderstimme vernehmen
konnte .

Die Abende waren die einzige Freude für den Kranken , der
sich mit dem Gedanken auszusöhnen begann , die Heimath nicht
wiederzusehen und bald von seinen Leiden erlöst zu werden . Er
fühlte sich Hans zur Last und sprach das oft aus , sobald ihm
die Kraft vergönnt war , mehr als einzelne Worte zu stammeln .

In dieser Trostlosigkeit konnte es sich Hans nicht länger
versagen , einen Freudestrahl zu entzünden . Er suchte dem
Kranken die verzweifelten Gedanken auszureden und vertröstete
ihn auf nahes und fernes Glück , das ihm noch bevorstände . Zu¬
weilen brächte das Schicksal weit eher Günstiges , als der damit
Bedachte es ahne , das Glück setzte sich sozusagen bei Hungrigen
zu Tisch , die satt würden , ohne es zu wissen . Es bedürfe häufig
nur des richtigen Blickes , um alles Gute zu gewahren , man
müsse sich umschauen , wolle man entdecken, wie gnadenvoll die
Vorsebung über uns wache .

Die Fieberphantasie des Kranken wurde durch solche Worte
in eine bestimmte Bahn gelenkt, - er begann zu ahnen , daß sich
hinter den ungewissen Andeutungen des Freundes eine glückliche
Wirklichkeit verberge , er schaute thatsächlich auf mit den in tiefe
Höhlen zurückgesunkenen Augen und blickte — in das volle Ge¬

schäft verleihen . In mehreren Theilen Petersburgs werden
Volksfeste und in mehreren der auf den Inseln der Newa be¬
findlichen Sommertheater werden für die französischen Marine¬
soldaten Galavorstellungen veranstaltet werden . Zum Empfange
des französischen Gsechwaders werden sich Tausende von Person -n
aus Dampfschiffen , Jachten , Booten , die schön dekorirt sein und
Musikkapellen mit sich führen werden , nach dem Hafen von Kron¬
stadt begeben . Die Büsten und Porträts des Zaren , der Zarin
und des Herrn Faure , von Blumen und grünem Laub umgeben ,
werden fast alle Balkons und Auslagefenster der Geschäfte in
den Straßen Petersburgs schmücken. Besonders prachtvoll ver¬
spricht dis Illumination der Hauptstadt zu werden . Unter den
Fremden , welche zu den bevorstehenden Festtagen hergekommen
sind , befinden sich auch gegen tausend F -anzosm .

Marine .
— Pola , 18 . Aug . Heute Vormittag fand in Anwesenheit

des Erzherzogs und der Erzherzogin Maria Jofepha , sowie einer

großen Zuschausrmengs bei schönstem Wetter der Stapellaus des
neuen Torpedokreuzers „Zenta " statt . Die Erzherzogin Maria
Jofepha nahm die Taufe des Schiffes vor und gedachte in ihrer
Taufrede des siegreichen Schlachttages bei Zenta . — Der Typ
ist dem der englischen „ Proserpina " -Klasse etwa gleichkommend ,
hochmodern . Schmal und schlank zweimastig und nur mit Schnell¬
feuergeschützen armirt , mit kräftigen , 20 Knoten Fahrt ermöglichen¬
den Maschinen darf „Zenta " als ein sehr moderner Kreuzer
gelten , der sich etwa den Avisos nähert . In Deutschland fehlt
ein solcher Typ gänzlich .

sicht Evä 's , die sich über ihn gebeugt hatte , um ihm löffelweise d^ ĉ
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Reicht verwund

Verwischtes .
— * Breslau , 19 . Aug . Infolge der Hochwasserkata »

strophe ist in Rogau bei Zobten der Typhus ausgebrochen . Die

bisher konstatirten Erkrankungsfälle sind sehr ernster Natur .
Es ist die Schließung der verseuchten Brunnen angeordnet .

— * Darmstadt , 18 . Aug . Auf dem Griesheimer Uebungs -

Platz wurde heute beim Gefechtsschießen mit scharfer Munition
Kommandeur des 23 . Dragoner -Regiments , Oberst v . Wedel ,

stärkendes Getränke einzugeben .
Ein Schrei „ Eva " durchdrang die Luft , so kräftig , wie man

ihn dem Kranken nicht zugetraut hätte , so voll Zweifel daran ,
daß ihn das Fieber nicht täusche , und doch voll hoffnungsvoller
Zuversicht der aller Zweifel besiegenden Liebe .

Krampfhaft umklammerte seine schwache Hand die Finger
des Mädchens , der Löffel schwankte und der Ungarwein ergoß
sich auf die Bettdecke .

„ Eva " — klang es noch einmal , aber matter , dann schloß
der Kranke die Augen , aber die Finger konnten sich nicht lösen, -

so saß Eva bis tief in die Nacht hinein am Bette ihres einstigen
Verlobten — es war nur ein schwaches , ganz schwaches Hinder¬
niß , das ihr das Ausstehen und Entfernen wehrte, - mit Leichtig¬
keit konnte sie den kraftlosen Griff lösen , aber sie that es nicht -
sie verglich dieses körperliche Festhalten in seiner Unzulänglichkeit
mit dem seelischen Bande , das der Kranke um sie geschlungen
wähnte . Welches war das stärkere ?

(Fortsetzung folgt .)

An
sie ihren
rücksichtslos

"

die Depesche, daß Eva Sonnabend ein -

Ausland .
Petersburg , 19 . August . Die bisher veröffentlichten

Mittheilungen über das Programm des Besuches Faure ' s in
Petersburg werden durch folgende Nachrichten der Pol . Korresp .
noch ergänzt : Die Vorbereitungen für den Empfang des
Präsidenten der französischen Republik , Herrn Faure , in der
russischen Hauptstadt werden in großem Stile getroffen , so daß
dessen Aufenthalt in Rußland einen glänzenden Verlauf zu
nehnsm verspricht . Wie bereits früher berichtet wurde , wird
Herr Faure , der am Morgen des 23 . August im Hafen von
Kronstadt einirifft , sich von dort zunächst nach Peterhof begeben
und den nächsten Tag (24 . August ) in Petersburg verbringen
Der Gemeinderath der Hauptstadt läßt an den Wänden » es
Festsaales des Rathhausts , woselbst er zu Ehren des französischen

Nach Anlegung eine ; Verbandes konnte der Oberst heimreiten ,
dagegen wurde ein Dragoner , dem 2 Finger abgeschossen warm ,
ins Lazareth gebracht .

— * Kitz in gen , 19 . August . Das gestrige Feuer in der

Hemmermannschen Weinhandlung in Dettelbach entstand beim

Absüllen von Spiritus . Dieser gerieth in Brand und explodirte .

Fünf Personen liefen brennend und hilferufend auf die Straße ,
drei davon sind ihren Wunden erlegen , zwei liegen lebensgefähr¬

lich verletzt darnieder . Die Frau eines Arztes wurde vor

Schreck über den Anblick der brennenden Personen vom Schlage

getroffen und war sofort todt .
— * Nisch , 19 . Aug . Bei Schießübungen explodirte eine

Granate einer Posinonskanone . Sechs Mann der Bedienung
wurden getödtet und vier schwer verletzt .

— * Glasgow , 19 . Aug . In den Broxburner Oelwerken

ist ein großes Schadenfeuer ausgebrochen . Drei Tanks mit je
2000 Gallonen , über 9000 Liter Osl enthaltend , explodirtsn .
Eine Frau starb vor Schrecken . Mehrere Personen wurden

verletzt . _ _
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Beste znm Kitten zerbrochener
Lehmann , Bismarckstraße 15 .
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Bekanntmachung .
( Z IS )

Zwei oder mehr MsKmmew -
gekoppette Wage » sind so mit -
«r« a « der z« serSLade » , bah
jeder ei « verschiede « *- Geleise
desährt .

Vorstehender Paragraph der Polizei -
Verordnung vom 30 . August 1877,
welcher in Vergessenheit gerathsn zu
sein scheint, wird hierdurch mit dem
Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht, daß ich jede Zuwiderhandlung
unnachfichtlich bestrafen werde.

Wilhe mshaven, den 9 . August 1897 .
Dsr HüWbssWt * des LavdrathS

des Kreises WittsmaL ,
Regierungs -Asseffor

Dr . jur . Frhr . v . Lüdinghausen-Wolff.

Bekanntmachung.
Die städtischen Collegieu haben be¬

schlossen, dem Hülssausschuß , der sich
in Berlin zur Unterstützung für Me
von den verheerenden Ueberschwemmun-
gen heimgesuchten Ea « dssLtzMe dss
deWtscherr - Reiches gebildet hat ,
aus städtischen Mitteln Eintausend
Mark zu überweisen, außerdem aber
eine Sammlung von Haus zu Haus
zu veranstalten , deren Ertrag gleich¬
falls diesem Hülssausschuß zugehen
soll .

Zur Vornahme der Sammlung haben
sich in dankenswerther Weise bereit
erklärt die Herren :
Bankier Wührmann , Vietoriastr . 4,
Kaufm . Aernh . Dirks , Roonstr . 91 .
Buchbindermstr . Joh . Zocken , Roon -

straße 89 .
Rentier H . Z . Kärlichs , Hinterstr . 31 .
Kaufm . A . Krashorn , Knorrstr . 3 .
HandelsgärtnerKaasenrann,Wilhelms¬

platz.
Kaufm . Ueter Kcikes , Altestr . 18 .
Lehrer Knmme , Börsenstr . 38 .
Werfikanzlist Ernst Thomas , Warien -

straße 63 .
Ingenieur K. Wittöer , Königstr . 5.

Wir bitten , den bei diesem schwierigen
Sammelwerke thätigen Herren ein
freundliches Entgegenkommen zu be¬
weisen . Auch die geringste Gabe ist
willkommen.

Im Rathhrms befindet sich eine
weitere SaMmeWM * bei Herrn
Sekretär Thösuee , Zimmer Nr . 5 .

Wilhelmshaven , den 11 . Aug . 1897 .
Der Magistrat .

vr . Ziegner - Gnüchtel .

Zwangsversteigerung .
Am de « ZR .

Rschmittags « M 4 Ms , sollen
im Auctionslokale , Bismarckstraße 5,
gegen Baarzahlung versteigert werden :

1 fast neues Pianino , 1 Plüsch-
sopha, 2 Plüfchsesftl, 1 Sophatisch ,
1 Kommode, 1 gr . Spiegel , 1
Svpha , 1 Kleiderschrank und 1
Regulator .

Wilhelmshaven , 20 . August 1897 .
_ H « h « Vs, Gerichtsvollzieher .

MW VerßcherüW.
WM Morttag , den Zs . Angttft .

Nachmittag um 3 Uhr,
sollen in Nachlaßsachm gegen Baar¬
zahlung versteigert werden :

2 Marineüberzieher , 3 Tuchhosen,
2 Jackets , 2 Westen, 3 Mützen,
2 Jacken, 2 Paar Stiefel , Schuhe,
dir». Unterzeuge, 2 Portepee 's ,
8 Oberhemden , 5 Servietten ,
Kragen, Manschetten, 1 stlb . Uhr
mit Kette u . v . a. rn .

Ferner gelangen zur§> Versteigerung :
16 neue Rohrsessel.

Restectanten wollen rechtzeitig im
Auktionslokale, Bismarckstraße 5, sich
einfinden.

Wilhelmshaven , d. 20 . August 1897 .
Hrrhttke , Gerichtsvollzieher .

Verkaufe ausgeschlossen und getrennt
verkauft werden.

Kaufliebhaber mache ich noch be¬
sonders auf die günstige Gelegenheit
aufmerksam, hier ein , in der Nähe der
Stadt Wilhelmshaven belegenes, noch
einer weiteren Ausdehnung fähiges
Fabrik - Etablissement

Wirklich billig
erwerben zu können. Ein tüchtiger
Mann mit etwas Capital würde hier
eine

sichere Existenz
finden.

Neuende, den 14 . August 1897 .

Gseöss-
Auktionator .

Zu vermiethen Zu kaufen gesucht

Verkauf.
Zur öffentlichen Versteigerung der¬

ben Erben des weil . C . F . Verlags
zu Neuende gehörigen

UssKMlLy
Dampf - Müllerei ,
BSSerei , Ziegelei,

wird hierdurch nochmals Termin auf

Ktttit , Sa 23 . i>. M ,
WachmittaßK 4 Uhr ,

in Becker ' s Wirthshause zu Ebke -
riege angesetzt .

An ? dies i « diese « Termine
adMgsSsaSs Höchstgebot erfolgt
sofort der Zuschlag .

Die beiden an der Straße belegenen
Häuser mit Zubehör können auch vom

Verkauf .
Im Aufträge des Bauunternehmers

I . O. Aman « in Oldenburg i . Gr .
werde ich folgende auf der Nordsee-
insel Wasrgsrssge belegene

GauMtze
am
Mittwoch,d . 25.

Nachmittags S Ntzr ,
in K . Herken 's Straudhotsl in Wan¬
gerooge zum öffentlich meistbietenden
Verkauf bringen .
1) 3 Bauplätze an dem vom Kmhause

nach dem Dämmst rand führenden
Damenpfad , je ca . 7 sr groß,-

2) 3 Bauplätze an demselben Wege,
je ca . 8 «r groß,-

3) 3 Bauplätze an der vom Dorfe
nach dem Strandhotel (H . Gcrken)
führenden Chaussee, je ca . 5, 6
und 8 sr groß,-

4) 1 Bauplatz an dem vom Strand¬
hotel an dem Hotel „Kaiserhof"
vorbei zur neuen Gistbude führen¬
den Wege. Dieser Eckbauplatz Liegt
an drei Wegen, hat Aussicht direkt
auf das Meer und bei einer Front
von ca . 39 ni und einer Tieft von
65 m eine Größe von reichlich
25 so .

Wegen feiner vorzüglichen Lage direkt
am Strande , eignet sich dieser Platz
besonders zum Bau eines Hotels oder
mebrerer größerer Logirhäuser .

Wangerooge hat jetzt eine feste Lan¬
dungsbrücke mit Eisenbahn ins Dorf
und ist die Verbindung daher sehr be¬
quem. Die Badeverwaltung ist in die
Hände der Gemeinde übergegangm .

Ein Lageplan der Bauplätze liegt
in meinem Bureau , sowie im Strand¬
hotel (H . Gerken) aus .

Oldenburg i . Gr ., 10 . Uug . 1897 .
W. Whlep ,

Auktionator .

auf sofort oder später zwei gut
möbL ZittMSS , zusammen oder ge¬
trennt , an 1 oder 2 Herren . Auf
Wunsch mit voller Pension .

Knorrstr . 4, II . l.

ein gebrauchtes GchsufsnstSk , ca .
2,30 hoch und 2,40 breit .' Näh . bei I . Wehs « in Sedan .

Im Biertunnel „Zur deutschen Flotte " .
s Jeden Abend : Komische Vorträge .

Ergebenst ü . Meusi 't .
M . Lebesthsa » romMtN

Gesucht
Zu vermiethen

zum 1 . Novbr . eine 6räum . GtagSU -
wohuNUg mit Zubehör incl . Wasser
und Nebenabgaben für den Preis von
450 Mk . pro Jahr .
Z . K. Men , E cke Kieler- u . Börsenstr .

Zu vermiethen
freundliches WöhllktSs ZiMMSS
an der Werft .
OWSKWKU « , Mark tstr. 43, 1 Tr .

Die von Herrn Kapitän z . S . Oel -
richs z . Zt . benutzte

M
'

OZI . HILLS ,
Königstraße 37, 6 Zimmer , Küche ,
Mädchen- u . Burschengelaß re ., ist zum
1 . Oktober miethsrei .

Näheres daselbst Kellerwohnung .

Forirmi -
Narlren,

50 Stück 2,40 Mk ., 100 Stück
3,60 Mk ., in ff. farbiger Aus¬

führung .
Persorirt und gummirt .

Rach jedes PhotsA 'sphis
in einigen Tagen lieferbar .

Gesucht MZmr . MtZ ,

zum 1 . Okt . ers. DieustmMchs « ,
welches waschen und etwas kochen kann.

Wilhelmftraße 4, pt.

MMimW -Lecketer
-Mt .

Große leistungsfähige Margarine -
faöriL (Spccialität feinste Qualität )
sucht bei größerer Abnahme gut einge -
führte, tücht., fleiß. u . zuverl . Agenten .
Frco . Off . ü . Aufg . v . Referenzen
(Firma w . Betreff , vertritt ) besorgt
unter ll . 7139 d . Expd . d. Bl .

Zu vermiethen
L TMSU nebst WshiMttg mit oder
ohne Werkstatt auf sofort oder später .
— _ A. BEVMKM.
Kkßüüt slllirtes N««er
bei einer ruhigen kleinen Familie an
einen anständigen Herrn per 15 . Sept .
oder 1 . Oktbr . miethsrei . Preis pro
Monat 18 Mk . incl . Kaffee und
Bedienung . Bitte Offerten vorläufig
zu senden unter 50 postlagernd
Wilhelmshaven .

Zu vermietheu
zum 1 . Nov -mber eine schöne 4- bis
5räuwige UMHvwshWIWg , sowie
trock . Keller, Waschküche u . sep . Garten .

BßttHhSKsK « , Bant , Nordstr . 11.

sofort oder 1 . Septbr . ein älteres
MLdchSW oder MK « für den Nach¬
mittag zum Ausfahren eines kleinen
K indes . Königstraße 37, 2 Tr .

m . SM »LL«
kann Jeder verdienen, welcher feine
freie Zeit als Agent ausnützen will.

Off . u . A . 8 . 0 400 poftl . Bonn .

W . «
empfiehlt

6. ?!Us, „KMskMö",
Roonstraße 84.

Zu vMniether
. aus gleich oder später eine 4räumige
^ GtKgKUWShNttK ^ mitabgeschlosftneM
j Korridor in der verl . Börsenstr . 67,
sowie eins dito Uutestsshrmug .

U schk WzMhs» :
7GVV MZ -, G6VS Mk, , LO « G
Mk . « Ud LSSSS Mk .
ä 5 °/o auf 2 . Hypothek, LK

tzL, LKOSS ML , ISS « «
ML , ZVSGS ML , LGOOG
ML L 4 ' /z °/g und S1SV » ML
ä 4 v/g aus erste Hypothek. Sämmt -
liche Hypotheken sind absolut sicher.
Die Pünktlichkeit in der Zinszahlung
ist nachzuweism.

RMilalkL ZLdULttGkS ,
BKnt .

Zu vermietheu
eins

' 4räum . PKNßsS *ßWsh « « « 8 mit
Zubehör , Peterstraße 41 . Näheres
bei Nichiss daselbst.

Zu vermiethen
zum I . November ein schöner Grk -
ladsu mit oder ohne WohsMNg .
Der günstigen Lage wegen paßt der
Laden zu jedem Geschäft.
I . E . Mssrr , EckeKieler- u . Börsenstr .

Zu vermiethen
zum i . November eins L. GtsW -
400 Mk . Königstr . 49 .

Zum 1 . November eine 4räumige

mit Zubehör in der Roonstr . 75 d,
1 . Etage , L 420 Mk . zu vermiethen .

M . ZZLAGl .

werden ohne Verussstörung offene
Beinschäden, Krampfader - Geschwürs
und Hautkrankheiten nach langjähriger
Erfahrung .

6 . iiku-sftröt. Herford ,
Ireiheilstr . 5a .

Diejenigen Patienten , welche nicht
nach Herford kommen können oder
wollen, werden gebeten, sich schriftlich
an mich zu wenden.

Habe 3 Fuder gut gewonnenes

AfKZchLN
zu verkaufen .

L -. KLsSsN « 8SN .,
Neumder -Altengroden ,

Post Schaar .

Zch HMe « ch eiMe M « « -
ds « MM

UnüllNiZsßKR
i « des Wschs W SsfttzSN .

NWL VWGZLÄGLs
MKVieMhrss ,

jetzige Adr . Neuheppens , Schulftr . 2II .,
vom 3 . Septbr . ab :

Neue Wilhelmshavenerstr . 25, II .

Gesucht
süv die Putzabthsilung iUktkroä
Dkl
zum baldigen Antritt .

Neuestraße 8.

ki M IkM MM
liegen geblieben bei

Frau BM , Roonstraße 16.

Ein durchaus zuverlässiger

wird gesucht .

koseb L MoLsüsrö .

Zn vermiethen
zwei hübsche unmöblirte Zimmsr
Gökerstraße 15.

WM . SchlÜLSV .

Berliner Hof.
WremMichs Zirttmsr auf Tage ,

Wochen und Monate stets preismäßig
zu haben . Gute Pension .

Albest ThvMaS ."
ZuvernnWen

- auf sofort od . später eine Sräum . erste
MugettwohANNg mit allen Be-

! quemlichkeiten .
- W . EgMtt , Müllerstr . 19 .

Gesucht
zum 1 . Novbr . von einer alleinst .
Person eine 2— 8räum . WshiMUg ,
am liebsten mit Wafferl . Off . unter
iV . 2 . an die Exped. d . Blattes .

Suche für meine löjähr . Tochter
eine Stelle , z . Stütze d . Hausfrau in
einem feinen Haushalte bei Familien¬
anschluß ohne gegens . Vergütung .

Frau Postsekretär M « rW8 ,
Oldenburg i . Gr .

W
- '

ZW
sucht auf sofort eine Stelle als

jHMshMteri « .
- Bismarckstraße 31, pt

W IsL-ilA smm HsvbrauLb ! W
Odns Osksdr kür Usnsallso,IlauMisrs unä OsüüKsl ;
siellsrss VöiüIZWZsimttöl kür
Rattsu miä Uüugg . In kaoLstsu
L 60 I?k. unä 1 U. srdüWoft

bsl : M . VWsLsWtWM .

Jeden Mittwoch und Soimaömd
von 5 bis 7 Uhr Abends , verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima WußkoHteu,
L Centner 90 Pfg .

MM .

Empfehle mich den geehrten Herr¬
schaften von Wilhelmshaven und Um¬
gegend als

Mathilde Kuremann , verl - Peterftr . 4.
Ich wünsche festes G « MgeWS « t

Z« Klsviesspielea anzunehmen, auch
empfehle ich Mich zum Goiscrrlise «
bei anderen festlichen Gelegenheiten,
als : Hochzeit « , Bälle « , Com »
messe « u . s . w . gegen mäßige Ver¬
gütung .

W « rX VMGÄLtGL ,
Msvisslehrer ,

Neuheppens, Schulstraße 2, II . l .,
vom 3 . Septbr . ab :

Neue Wilhelmshavenerstraße 25, II .

Empfehle schöne weiße

Perlzwiebeln.
Frau Bost , Roonstraße 16.

MsmarWs .

Wd . MM .
DMaWil, Mül, Gepgel,
Roonstraße 93 , Gökerstraße 15,

Telephon 77 , Telephon 72.

empfiehlt
1Z »LKGLLG8 NWLWUGL -

bWZlköi .
OGZHÜG

8

THSrlW . Sllhs «kl! k« .
Empfehle junge

grüne Söhnen
zum Einmachen, 50 Pfund 3 Mark.

N . WL « 8WNGL '
s

Markrstraße 40 .

Bringe meine

LsirdZtorei
und

in ergebene Erinnerung . Alle Arten

Killlsmm md KOe«,
sowie

Gchmoes s. ZKM«
täglich frisch.

dayesische « Expsstbiss .
Hochachtungsvoll

ll. küttimmmn.

6ö !ögvnkö !i8llsuf . Nene soihs
Psachtbette « mit kl . unbed. Fehl ., mit
sehr weich . Betts , gef . Ober -, Unterbett
u . Kissen nur lO '/z Mk ., best . 12 -/» Mk.
Prachtv . Kotelöetten16Mk . ILr . ,roth ,
rosa Kerrschaftsvetten nur 20 Mk. —
Ueber lüvüv Jamilien haben meine
Betten im Gebrauch . — Eleg . Preisl .
grat . Nichtpaff, zahle das Geld retour.

A . Kisschbesg , Leipzig ,
Pfaffendorferstraße 5.

in riesiger Auswahl .

2 - illi . Mr ,
MSrrmsckfts .

SWMS

Wakuretttapeten von 10 Pfg . an,
Holdtapeten ,, 20 „ »
in den schönsten und neuesten Mustern.

Musterkarten überallhin franco.
LZGAZse -

in Lnnebura .



Die Oft«- «.
Th » « « a » re»f » vrik

zu MsLeulirchsrr
empfiehlt altdeutsche u . glatte Kachel¬

ten , sowie Kachekherdezu den billigsten

Prüfen . Reparaturen u . Reinigung
wird billigst besorgt. (Beste Zeugnisse).

9 . Mcken .

Uimenlos
macht ein zarter, weißer, rosiger Teint,
sowie ein Gesicht ohne Sommersprossen
und Hautunreinigleiten, daher gebrauche
man

ZrkMllM
's WeMilch-Zkisr

von Mergmann L Ko. in Madeöeuk -
Dresden L Stück SO Pf . bei Igel 8M-
lismn, Roonstr. 7So, kieii . lekiüiuiü und
k. Ü8>I. Man verlange Ravebsuler
Lilienmilchseife.

Auck. 3dALk 8 vkn
kkMmnl 8s . WjrstSt llss fjeviZchßn llsizeks,

SsZrünäst 1794 . LÖZM Mr

GkleMhkitskmf ! ! !

Vettfed - vn
Psd . 1 .25 Mk .,

große , füllkräftige Waare,

Mp . GM» ,
Fenster 1,25 Mk .,

mgebl. NeM
gute Bleichwaare , Mir . 18 Pf .,

ir/r Meter breites

für garcmtirt neue, doppelt gereinigte Md ge- I
waichene , echt nordische

ÜsttkGZML
Wir versenden zollfrei, gegen Nachnahme (sedes k
beliebige Quantum) Guts NSUS Bett - f
federn per Psd. fitr 60 Psg. , 80 Pfg., 1 M„
IM . 2SM. U. 1 M . 40 M . ; Feme prima ?
HalSdaunen IW . 60 Psg- u. lW . 80 M - ; !
Polarfedern : halbweitz 2 M . , weitzl
2 M. ZO Pfg. u. 2 M. 50 P?g. ; Silber - s
Weiße Bettfedsrrr 3 M . , 3 M. 50 M -,
4 M., 5 M. ; ferner: Echt chinsfifche
Ganzdaunen lMMkrästig ) 2 W.5ÜM .
u. 3 M. Verpackung zum Kostenpreise . — Bei
Betrügen von mindestens 75 M S°Io Rabatt . —
Ntchtgcfallendes bereitwilligstzurückgenomme «.
kvefim - Oo . 1» 8 sM )!'ä in Wests

« ncl s? 1aulL 08
von Ü6Q tzinkaoll koliäsu dis 8UI 6l6Ag.nl vollkomrnövsn Bauart , ^ .dsolnts

Oargntiö. OriAingl -Badrikprsiss .
MsäsrlgAS tür 'lViidslWsdgvsn nnä IIwASAgnä bol

skoel ch Vöxo, UöbelLdrilc o. kitmioolsAor.

IDas Pf-mdleih -Geschäft
A» ! von
^ ö. V. kWjZLZ m Rsrckrewey,

Greuzstraste 23 ,
empfiehlt sich zur Annahme von

Möbeln , Betten , Teppichen, Uhren, !
Gold - « . Silberfachen , neuen und
getragenen Kleidungsstücken nnd ^

sonstigen Gegenständen aller Art.

^ SIZSk '

kvllg LltüUS

visbss
Meie kMerzMÄrSila

^ ÄZZr-iksLG "Mi
SS«SLSN "VS
8tkis grosses lagsr .

Gmml-Ulltttlssm-

empfiehlt zu billigen Preise«

8 . si. Kuiilmsnn ,
17. MismarLstr . 17.

svecialität gegen Wanzen , ?
Flöhe , Küchenungeztefer ,
Motten , Parasiten auf

Hausthieren rc . rc.

Empfehle folgende

« i « s°E
N » U

Meter 90 Pfg .,

k
neue Muster, Meter 40 Pfg.

llökm . llögsmsnn
A 8. viökKS»» Ssedk.)

osssssooosssosos
Z ZaljN'Atktikk

Z P. Karow
o Gökerstraße 8, I . Etage l .,
8 Ecke Bismarckstraße .

Erlanger Bier 20 Fl . 3 Mk .
Münch .Doornkaat-Brau 27 „ 3 „

elles Lagerbier ff. 36 „ 3 „
Dunkles „ „ 36 „ 3 „

Zeller ». Zaerkmm.
IrgUUschW. WNMMe

NKV Eis.
Kkk . L » ZWMMM .

empfiehlt als besonders Praktisch und solid , Ausführung in braun
und schwarzem feinen Leder ,

kiMarckstr . 15 am Nackt, koyliztr. 75a.

86t "
A6 ^ 8

sowie allen , welche an

Anfertigung einzelner Zähne,
8 sowie ganzer Gebisse . Füllen in
8 Gold, Silber , Emaille. Schmerz¬

loses Zahnziehen . Reparaturen
V billigst . Sprechstunden auch an Z
s Sonn - und Feiertagen. T
osssoosvovosssossosssooo
ao!r- u . WMS!-8Lms,
sow . 8s ?chMbsUKG .-GegKUMchG
empfiehlt bei Bedarf

UH». WÄW Ww -

^ - - - - DÄZl 'WUZMZf 'MZKK
von

Königstraße 47.
Lagerbier von Th . Fetköter, Jever .
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei).
Würzburger Bier (Bürgerl . Brauhaus ).
Pilsener Bier (Bürgerl . Brauhaus
M. Felsen).BeEser WeiMler.
Gratzer Rauchbier.
Selterwasser, Brauselimonade von

vorzüglichem Geschmack .
^iUM Xöstzsdfsstiiss « kL8!sk

KohräUms .

Lartlossn
iiaa .i

- 8.u8tA !! „E
avMur un¬

schädlich
wem auf
wissen - i

schLftUcheeGrundlage
hergestMes
cosmetisches

H aar-
PtläparttL»

Evsolg selbst auf kahlen Stellen, werm noch
Haarwurzeln vorhanden .

Zuverlässiger Fördever deö „ Bart¬
wuchses " für Schnurrbart und Vollbart.

Keiu Buvtwuchsschwindel
sondern vielfach bewährter HnarnäfirsLosf.
Rückzahlung "deZ Betrages bei Mckiterfolg .
Angabe des Alters erwünscht. Zu bezleüen

in Kosen L Mark 3.- -̂ von
A . Schrrurnrantt , KraursurL a . M .
Viele Dankschreiben . Abschrift ders. gratis .

ehle als

NurärztlichesUrtherl
ist matzgebcnd!

Kein Nährpräparatwird soviel
i» ärztlichen Familien verwandt als
WM- Timpe'S Kkndernahrnng. v-?-L
WM' Im Sommer unon Sehrt . Milch¬
zusatz Stuhlgang « . Verdauungtadel¬
los, kräftige Blut -,Musk l- u . Knochen-
bildnng ! Vorzügliche Erfolge
Prospekte gratis , Packete 80 und
130 Pf . bei Rich . Lehmann .

Uovsrt Nki-Asr ,
? ös8nsoL i. rd .

„ ^ AfSk ' - OLOAO
"

Oaeions s r/s , k'fä.
Voekouf >t!k. 1 .— äss ptunä.

Witzststtsgv bei L. l. smmvrs , pvioestt . 85 .

ilhelmshaven .

Zfsvst prei8g^ki önt. blue Zvki mit k^srics „TLv".

Rücksicht
auf die jetzige und
bevorstehendeheiße
Jahreszeit wird

der regelmäßige ^

Genuß des De.
rveä . GchröMb -
MW ' !

IS Medaillen !

sowk,̂ in der Fa -
mî e als auf

Reisen ärztlicher¬
seits empfohlen.

Niederlagen bei Herren Keörüder
Menke , H . Futter . MUH . SchM -r,
Lndw . Zansscu, Ausing L Sköath
und U. K. A. Schumache r. _ ^ ;

(Ob -rLstt,«nt -rbeit, zwMMs -n) M.
, n »u «-l Fevern Lei GnstavLufttg . Berti » n ->
I SViMnstr . 4 « . PretSNste t °st°nft °i.
° Viele AnerkennnuassÄrei ««» , ^ ,

Kn- und
Verkaufs-Geschäft

^
FL ^ schmen, Teppichen, Uhren ,Gold - tmd Silbersachm rc. rc.

EZ EEslNL .
Tormdeich Nr 6 Ecke der Schulstraße.

ükMksi -sZZZieck

-
>,8M ! Zt3tSk1

Z -Hntechniker,
Btsmarckstratze 14 .

Sprechstunden
von S —1 und von 3 — 7 Uhr.

Ltzsttzr !m -Ichraück MiUttzr äcklvr MlM- LMtz !
^ UsimAsr IltziLtsllsr :

Pr i -i . SnkmffSN , LA Noültzk .
Kkstsö-Kösiunsisttsn , WoWN unck Lss -UA .

vebers!! k -tMch

Bringe hiermit meine auf das Ele¬
ganteste eingerichteten und mit Gas -
glühlichtbsleuchtung versehmen

» »

in smler UM.
Das mitten im Walds idyllisch bslegene

in empfehlende Erinnerung.
Speisen und Getränke in bekannter

Güte . Freundliche , zuvorkommendeBe¬
dienung . Um zahlreichen Besuch bittet

O » « ÄtlAG ,
„WEMfch . r Hs ?

",
Bamerstraße.

8S .LLGGLlK .MK
bietet Touristen, Vereinen und Schülern angenehmen Aufenthalt und ladet

zum Besuche ergebenst ein

ds ^mrchüel« KIlNb«»eki,I , S« ! I« MsubiiiH
Beginn des neuen Kursus «W 88 . Dkiotzex . Jahresberichte versendet

und Anmeldungen nimmt entgegen 4- r . ÄWkLsZr , Direktor .

2MMGS » ? SN

MI slziUMMM ! kr Met
unübertroffen sicher und
ichnell jedwede Art von
schädlichen Insekten und
wirddarumvonMillionen
Kunden gerühmt und ge¬
sucht . Seine Merkmale
sind : 1 . die versiegelte
Flasche , 2 . der Name
„Zacher l ."

Zu haben bei
Kurik Schmidt, Drogerie ,

Roonstr. 84.
Mud. Keil, Drogerie, Bant .

aus eigener Fabrik ,
das beste und Mit der Zeit billigste Dachdeckmaterial, empfehle
bei Bedarf bestens. — Proben stehen gerne zur Verfügung.

vriis . rrnßki « » ,
KarseVstDOGs GA .

Das

MW AicheiMt
ist in Zsvsr und Jeverlrmd die
gsleseusts Zsttrmg und finden durch
dasselbe erlassene Bekanntmachungen
auch in den Rschb argemekrdstt
der Gtsdt Wi !tzel« shavr « sehr
starke Verbreitung . Jnsertionsgebühr
für die 8L Min breite Zeile 10 Pf .
Das Jeverfche Wochenblatt er¬
scheint wöchentlich 6 mal und kostet
vierteljährlich 2 Mk.

AeükL.
Krpedition des Jev . Wochenökatts.

ZS, ZS,
Wir machen hierdurch HLflichst darauf

aufu .erksam , daß wir unsern iSeuever
ia Fässern und in Korbflaschen nicht
mehr mit der Bezeichnung KoolmaN
oder Weener -Ksotma « versiegeln,
sondern mit der Schutzmarke ,

ML8 .
Unsere Schutzmarke Weener -

Ksolmem wird nur bei billigeren
Qualitäten zur Anwendung kommen.

Weener (Ostfriesl.), im Juli 1897 .
Hochachtungsvoll

8. r . LsslDSA L vy^
Inhaber : Ui >tt » L !«ks .

Ss » svor
Marke „LvLs"

zu haben bei

4oL. LlMln,
Wilhelmshaven ,

Kche Walk- und Mörferrstr .

bekannt als vorzügliches Magenmittel,
stets vorräthig in der

RllMapstliskH .

Für Kehlachter.
Gägespöhrre (Cedern und Erlen

gemischt) pr . Ctr . 80 Pfg.
L' . M . VaoLrHlim »» » ,

Breme«.



MÄieL - NLHLS .
SmtW , ka 2Z. Anguß:

Großes Faulitteuköuzcheu .
Anfang 7V- Uhr.

L ? »

EM

Oollissölliii,
W » » t .

WM' Heute Gonntag : ^
Großes

^ ovvLüo .
Heute Sonntag :

Kchknllicher Kall,
wozu freundlichst einladet

Anfang » Uhr.
Es ladet freundlichst ein

k . il . vWÄIIL

UMMZLrtöQ HoxxsrLöm .
MUS - Z . WMr .

Zismarekstrasse -

Heute Sonntag :

Lsi «tsrlr Or -e ^ GMvr .

Reiskkörbe.
WstMekörbs, Zn-ei-LeSeMrSs

! in großen Müssen vorräthig . Repa¬
raturen an Körben, Kinderwagen ,

j Korb -Stühlen , Rohrsitzen werden schnell,
! sauber und billig ausgesührt .

A . § . Missksn, !
Korbmacher,

Verl . Gökerstraße 4 .

Heute Sonntag :

Entree 30 Pfennig, wofür Getränke . ^
Es ladet freundlichst ein

M . Lruug , Zksihtt .
i ) . kuäoipd ,

MMeBS SSNi« i
WsZZ ^ R x

ULNKZ ^S kl "Ära A« LrN . LsL. SMÄiMWs S<LÄKs
zÄW Ö-k- UMor üd« iÜW^Ei/ ' ^

Näriitrü Lsllüt , o ŝunsLtivstz. z

^
Großer öffentl. Goß.

4 - NZLM .

Hierzu ladet freundlichst ein
Ms ONsAG »

MULGL » 8üs .MS -
Heute Sonntag :

Großes Familienkränzchen.
MW" Anfang 8 Uhr.

Hierzu ladet freundlichst ein

W . ^ G8GL .

Luftfahrt
nach HmkchM «

am Eonntag , dr « SS . August 1887 ,
LA » » Srvn » « i ' L» rLvr r » « r L ^ SLn » » »' lLL

per Salondampfer „ Test " , Kapt . Grass .
Abfahrt 7^/, Uhr Morgens von der neuen Hafeneinfahrt . Aufenthaltin Bremerhaven etwa 6 ' / Smnden . Karten ä 3 Mb sind in Memeyer 's

Cigarengeschäst und Schladitz ' Restaurant zu haben . An Bord 4 Mk. Musik¬kapelle und reichhaltige Re,muration an Bord . Es ladet freundlichst ein
4̂ M Rosenplänter ' s Garten , Bremerhaven .

ß « i - s, « Ä M « i « KL » kSir
von

6
.

I
. Arnoläi

,
^ 00NStpL886 .

Ausschank folgender ff., nur aus Hopfen , Malz und Wasser
hergestellten 4 Biersorten :

N « « ks NM » n , Mk

ÜM L 8M , ÜLM
hl . kick. Lm, ,

jmmi .

ZurKenntmß.
Das Dampfboot „ Aug . Bahr ' !

macht Sonntags Nachmittags
bei gutem Wetter stündliche^
Tourenfahrten . Anlegeplatz bei
der Strandhalle .

VAZL ^ .

LW » L ^ SLL » 8SL °«
Sonntag , den ZZ. Vs. Mts ., Nachmittags 8 Uhr :

E DM xM4 « »
Familien beehre ich mich ergebenst dazu einzuladen.

Entree .
HUWAWGW .

OGLMLSSLvZ SS -M - i
Heute Sonntag : ?

Große Taiymuftk.
8M - ml üsInvP

halten bei Bedarf bestens empfohlen
ISNS K VSgK .

b A « LsMK ? G « ^
in äkn meisten koloniulrrrmrsil - , Dro -

xneu - uuä Leiteu -NaiuUuuxen .

vr . ILomxsoü
'
s

Lsissopulvsr
V !

" f - di0 ^ p80tt '8

LvU O,S LLs ».

w Ssg .
(!. bsiist 8cdM «r,

Civil -Jngeuieur ,
VLÄondnr § 1. Er ?.

Inka . Sümil llml 8nel>i»sWnIM .

Ausführung von Gas -, Benzin -,
Petroleum -Motoren , Dampf -Ma -

- . schinen, Dampfkessel, — Mühlen ,
Pumpen — Transmisstons - und

^ ^ elektrischen Licht-Anlagen .

ist äas beste rwö im Oedrsuoü bNUxste
null beguemste

UMMtzl äer Wt .
Nun rrevt« xeuA» »uk äsa Mmsa

„ vk . KitOMj !80N"
uvä äis Lebut ^irisrks „ 8 vkvnn " .

Lin vskrsr 8v !istr
für alle durchjagend !. Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk
kr . küsii '

s Zchztdeyzdfiisg
80 . Auflage.

Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet, Tausende
verdanke « demselben ihre
Wiederherstellung . Zu beziehen
durch das Vertags -Magaziu in
Leipzig, Neumarkt Nr . 34, so¬
wie durch jede Buchhandlung .
Vorräthig in der Buchhandlung
von Ntzbrstävr Lnävvlgs in
Wilhelmshaven .

Lntrss 30 ?k., wofür KötrLnKs . O
Hierzu ladet ergebenst ei» Ö

WZ °. ^ GSLS ^ HrOE ^
>o « sr )WMsrsWvsc >t>r>MrooM

„Biktoriahalle" Reuestraße.
Heute Sonntag :

lÄTILLrÄH L 6 diSH .
Es ladet freundlichst ein

I . I . Janssor w « »«.

KKSEGGTTVSSOG0TGGGSSSSST S

k,,L » r r
G G
G Vismar ' elcsti ' Lsso . O

MGAlV 8 « » S» LWK

Einrichtung von Fleischereien und Bäckereien, sowie Lust-, Dampf - und
Wafferheizungen.Großes Lager von Treibriemen , Putzwolle , Maschinenöle « siimmtlichemBerpackungsm terial , Wasserstandsgläsern re.Mein technisches Bureau empfehle ich zur Ausarbeitung von Plänen , Pro¬jekten und Kostenanschlägen.

Verloster ösr Kssmotorsnfadrilc vsutr in llöln -vsutr

zEttftn SftkM. Kllü
^

Anfang 4 Uhr.
MLLtVSv FO L * S « I »LLKA , MLLLLLv tVOLsj

Hierzu ladet freundlichst ein ^6. l-
'mäsmsnn. I

MLwGZZMGLGZLG -
Heute Souuisgr

OesfenMche Tanzmusik .
Hierzu ladet freundlichst ein

kuSIUNLÜL
MLv » ,«uerreicht in Haltbarkeit «ud

Elastizitst .
Fabrikat der Vereinigten Gummiw .-
Fabriken Harburg —Wien mit über

3000 Arbeitern .

BsÄSLsr SoL .
Heute Sonntag :

Gefsenllicher Aall-
Abomrrmeut »0 Pf ., Eiuzettauz S Pf .,

wozu fteundlichst einladet
LA- WAS ^ s -

Reoaktwn , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .,
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